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„Auch er fühlt sich in Probsteierhagen wohl.“ 

 

Foto: Dr. W. Lüpping
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Karksnack 
 
 

Dienstag 
14. u. 28. Juni 

12. Juli 
19.30 Uhr 

 

im Gemeindehaus 

Monatsge-
burtstag 

 

Mittwoch 
6. Juli 
15 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
9. Juni 

19.30 Uhr 
 

im  
Gemeindehaus 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
9. Juni, 7. Juli 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche,  
anschl. Kirchenge-
meinderatssitzung 

Juni   
So. 05.06.. 10.00 Uhr P. Thoböll  Familiengottesdienst mit Kinder-Theaterszenen 
So. 12.06. 10.00 Uhr Prädikant Loch Gottesdienst 
So. 19.06. 10.00 Uhr P. Thoböll  Gottesdienst mit Abendmahl 
So. 26.06. 11.00 Uhr P. Thoböll  Strandgottesdienst an der Mole in Stein 
        
Juli 
So. 03.07. 10.00 Uhr P. Thoböll  Gottesdienst 
So. 10.07. 10.00 Uhr P. Thoböll   Gottesdienst mit Schlosschor—“Händel im Sommer“  
So. 17.07. 10.00 Uhr Prädikant Klütz Gottesdienst mit Abendmahl 
So.  24.07. 10.00 Uhr P. Thoböll  Gottesdienst  - Aussendung der Pfadfinder ins Sommerlager 
So.  31.07. 10.00 Uhr Prädikant Klütz Gottesdienst mit Taufen 

NACHT DER HISTORISCHEN ORGELN 
Samstag, 16. Juli 

Konzert I: 19 Uhr Klosterkirche Preetz 
Konzert II: 21.15 Uhr  

St. Katharinen-Kirche Probsteierhagen 
Thomas Sauer (Berlin), Orgel 
Roswitha Sauer, Textrezitation 

Gabriele Schenkel und Roman Mario Reichel, Orgel 

MUSIK IM GOTTESDIENST 
Sonntag, 10 Juli, 10 Uhr 

„Festlicher Händel“ 
Hagener Schlosschor, Schönberger Kantorei  
unter der Leitung von Roman Mario Reichel 

Samstag, 18. Juni 
KUNTERBUNTER KINDERNACHMITTAG 

von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
im Gemeindehaus. 

Wir möchten wieder mit Euch  
gemeinsam spielen, basteln, malen  
und Geschichten hören.  
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind  
herzlich eingeladen. 

FREIILUFT--GOTTESDIENST 
Sonntag, 26. Juni,  11 Uhr—mit Taufen und der 
Kantorei — An der Mole in Stein 

Chorsingen bringt Freu(n)de! 

Haben Sie schon mal ausprobiert, wieviel Spass es machen kann, in einem Chor zu singen? Nein?  
Dann probieren Sie es einfach mal aus! Wir proben Traditionelles, aber genauso gerne Sprirituals und Gospels   

  

jeden Mittwoch Abend von 20 – 22 Uhr (außer in den Schulferien). 
  

Nach den Sommerferien beginnen wir mit neuen Gospels und mit dem Programm für Weihnachten –  
eine gute Möglichkeit für „Neueinsteiger“!       Wir freuen uns auf Sie!  

Weitere Informationen: R. Reichel, Tel.: 04348/9592838 (auch AB). 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
findet am Dienstag, den 14.Juni 2016 statt. Ort, Uhrzeit 
und Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Presse, dem 
Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro Re-
thwisch oder der Homepage der Gemeinde.

Zum Titelbild
Der Eisvogel (Alcedo atthis) ist die einzige in Mitteleuropa 
vorkommende Art aus der Familie der Eisvögel (Alcedini-
dae). Er besiedelt weite Teile Europas, Asiens sowie das 
westliche Nordafrika und lebt an mäßig schnell fließenden 
oder stehenden, klaren Gewässern mit Kleinfischbestand 
und Sitzwarten. Seine Nahrung setzt sich aus Fischen, 
Wasserinsekten (Imagines und Larven), Kleinkrebsen und 
Kaulquappen zusammen. Der Bestand hat in den letzten 
Jahren wieder zugenommen und die Art wird derzeit in 
Europa als dezimiert, aber im gesamten Verbreitungsge-
biet als wenig bedroht eingestuft. Der Eisvogel war 1973 
und 2009 Vogel des Jahres in Deutschland.

Text und Bild aus Wikipedia
Das Titelbild wurde freundlicherweise von Dr. Werner 
Lüpping, Probsteierhagen zur Verfügung gestellt und zeigt 
den Eisvogel auf dem Stauwehr der Hagener Au.

Polizeipräsenz in der Gemeinde
In der April-Ausgabe der Ortsnachrichten habe ich über 
die Polizeisprechstunde am 17. März 2016 im Schloss Ha-
gen geschrieben. In dieser Sprechstunde wurde viel über 
einen Verlust des subjektiven Sicherheitsgefühls gespro-
chen. Durch den 1. Polizei-Hauptkommissar Martins vom 
Polizeirevier Plön wurde ein Fragebogen überreicht, der in 
der gleichen Ausgabe der ON veröffentlich und an 1.400 
Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt wurde. Leider 
wurden bis zum heutigen Tag lediglich 2 –in Worten 
zwei- Fragebögen an mich zurückgegeben. Ob damit die 
Polizeistatistik, wo nach der Kreis Plön der sicherste Kreis 
im Lande ist, bestätigt wird, oder ob man sich gescheut 
hat den Fragebogen an mich weiterzureichen entzieht 
sich meiner Kenntnis. Das Einrichten einer regelmäßigen 

Sprechstunde im Markttreff, wie ebenfalls angeboten, 
werde ich erst einmal unterlassen. Sollte jedoch Bedarf 
bestehen, sprechen Sie mich gerne an.

„Etwas hat sich hier verändert
Diesem Ausspruch eines Mitbürgers kann ich nur bei-
pflichten. 
Am 09. Mai gegen 10:15 Uhr und gegen 20:30 Uhr wurde 
im Bereich der Straßen Am Park / Moorkamp unberech-
tigter Weise ein Feuerwerk abgebrannt. Rückfragen beim 
Ordnungsamt in Schönberg ergaben, dass es sich hierbei 
um ein illegales Abbrennen von Feuerwerkskörpern ge-
handelt hat. Ich weise daraufhin, dass es sich hierbei um 
einen Verstoß gegen den § 23 der SprengV handelt der 
in der Konsequenz nach § 46 SprengV mit erheblichen 
Geldbusen belegt werden kann. Die Verursacher kön-
nen relativ leicht durch Zeugenaussagen oder polizeiliche 
Maßnahmen ermittelt werden. Deshalb an dieser Stelle 
mein Hinweis und gleichzeitige Bitte: Toben Sie sich py-
rotechnisch an Silvester aus!
Weitere Beschwerden die immer wieder an mich heran-
getragen werden und auf Gleichgültigkeit der Handelnden 
schließen lassen, sind Probleme mit einigen Hundehal-
tern, Autofahrern, Hobbygärtner und Grillfans. 
Hunde sind nach dem Gefahrhundegesetz in Parkanlagen, 
auf Märkten und bei Menschenansammlungen an der Lei-
ne zu führen. Trotzdem ist immer wieder festzustellen, 
dass die Hundehalter dies ignorieren, auf entsprechenden 
Hinweisen dumme Antworten geben, teils aggressiv rea-
gieren. Aus diesem Grunde habe ich in der April-Ausgabe 
der ON das seit dem 01.01.2016 gültige Hundegesetz ver-
öffentlicht. Ich empfehle allen Hundebesitzer sich den letz-
ten Punkt der Veröffentlichung anzusehen. 
Rücksichtsloses Verhalten ist aber auch bei anderen Ge-
legenheiten festzustellen. Wer seinen Hund an der Hecke 
des Nachbarn urinieren lässt, zeigt nicht nur wenig Ach-
tung vor dem Besitz des Anderen, er nimmt auch billigend 
in Kauf, dass die Hecke dort schwarz wird und eingehen 
kann.
Autofahrer die mit überhöhter Geschwindigkeit durch 
Spielstraßen fahren sollten sich einmal fragen, was sie ma-
chen würden, wenn ihr Kind durch einen „Raser“ verletzt 
würde. Wer die Verkehrsregeln kennt, weiß auch, dass 
vor abgesenkten Bordsteinen, fünf Metern vor Straßen-
einmündungen oder gegenüber von Straßenverengungen 
nicht geparkt werden darf. Trotzdem wird dies immer 
wieder ignoriert. Die Folge wird sein, dass Fahrzeuge der 
Müllabfuhr Straßen nicht mehr anfahren und die Müllton-
nen nicht entleert werden, schlimmer jedoch, dass Ret-
tungsfahrzeuge nicht rechtzeitig am Einsatzort eintreffen 
können und damit Leben gefährdet werden.
Über die Schönheit eines Gartens kann man geteilter 
Meinung sein. Dies ist jedoch weniger der Fall, wenn im 
Rahmen der Gartenpflege an Sonn- und Feiertagen die 
Heckenschere oder der Rasenmäher zum Einsatz kommt. 
Dies ist ein Verstoß gegen das Bundesimmissionsschutz-
gesetz vom 01.11.1998 und gegen das Landes-Immissions-
schutzgesetz vom 06.01.2009. Verstöße dagegen werden als 
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Ordnungswidrigkeit mit teils hohen Geldstrafen geahndet. 
Nach dem Nachbarrechtsgesetz Schleswig-Holstein gibt 
es keine zeitlich festgelegte Mittagspause. Die Technische 
Anweisung Lärm (TA-Lärm) schreibt jedoch Lärmhöchst-
werte für die Tageszeiten fest. Ihr Nachbar und Ihr eige-
ner Körper wären Ihnen dankbar, wenn Sie bei allem täg-
lichen  Stress, diese Vorgaben einhalten würden.
Nun steht der Sommer mit seinen lauen Nächten vor der 
Tür. Zeit den Grill zu aktivieren und in geselliger Runde 
zu feiern. Aber auch dabei sollte der tageszeitlich ange-
passte Lärmpegel beachtet werden. 
Mit diesen Hinweisen möchte ich Sie daran erinnern, dass 
es bestimmte Regeln geben die für alle gelten und sich 
die in der Überschrift  erwähnte Änderungen wieder der 
Normalität anpassen.   

  

Baumpflegemaßnahmen 
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht der Gemeinde 
wurden innerhalb des Ortes mehr als 140 Bäume durch die 
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein überprüft. 
Viele Pflegemaßnahmen wurden bereits durchgeführt und 
im Schlosspark wurden auch 17 Bäume gefällt. Leider ist 
es aus Kostengründen und aus Gründen des Naturschutzes 
nicht möglich alle Beanstandungen zeitnah abzuarbeiten. 
Ausstehende Arbeiten werden im Herbst 2016 und im 
Frühjahr 2017 durchgeführt. Im Steinkamp  konnte nur die 
rechtsstehende Linde von Totholz befreit werden. In der 
linksstehenden Linde hatte sich eine Krähe mit 4 Küken 
eingenistet so dass hier keine Baumpflege-Maßnahmen 
mehr durchgeführt werden konnten.

Linde Alte Dorfstraße- Bahnhofstraße

Linde im Steinkamp                                   Fotos: K. Pfeiffer
Da im Schlosspark in sehr vielen Bäumen noch Totholz 
vorhanden ist und weitere Bäume mit einem Pilz befallen 
sind der die Wurzeln angreift, bitte ich Sie, bei Starkwin-
den Spaziergänge im Park zu vermeiden.  

 

Durch den Sturm am 02. Februar 2016 gefällte Eiche. 
Innenansicht                                                    Foto: K. Pfeiffer

Kiel-Schönberger-Eisenbahn
Die VKP hat mir mitgeteilt, dass im Rahmen der Ver-
kehrssicherung im Zeitraum 22.  bis 24. Kalenderwoche 
Bauarbeiten an den Bahnübergängen in der Bahnhofstra-
ße, der Lindenstraße und im Christinentaler Weg durchge-
führt werden. Diese Arbeiten haben gemäß Aussage der 
VKP nichts mit der Ertüchtigung der geplanten Kiel-
Schönberger-Eisenbahn zu tun. Über den momentanen 
Planungstand der Wieder-inbetriebnahme von „Hein-
Schönberg“ kann ich keine Aussagen machen.

Klaus Pfeiffer    
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Am 11. Juni ist Vogelschießen!
Alle sind herzlich zum Gemeindefest „Vogelschießen“ ein-
geladen. Los geht es um 14:00 Uhr mit dem Umzug ab Schu-
le. Es wäre schön, wenn alle Kinder, vielleicht sogar mit 
Blumenstöcken, zusammen mit Ihren Eltern, Familie, dem 
Spielmannszug in den Schlosspark folgen.  Erst wenn der 
Umzug eingetroffen ist, gibt es die Laufkarten für die Spiele. 
Zu diesem Fest werden wieder die Fähnchenketten über 
die Strasse gespannt. Es wäre schön, wenn die Bewohner 
an den Strassen ihre Grundstücke schmücken würden und 
damit allen aufzeigen: es ist Vogelschießen!
Im Park werden bei spannenden Spielen, die Nina Arp, 
Tina Hartel und Steffi Appel mit ihren Helferinnen 
organisieren,  die Königinnen und Könige ermittelt. 
Kinder, die zu Besuch hier sind, können als Gast-
kinder mitmachen und sich auch später einen Preis aus-
suchen. Alle weiteren Infos zu diesem Fest sind der 
Anzeige im hinteren Teil dieser ON  zu entnehmen. 
Wünschen wir uns gutes Wetter, alles andere wird sowie-
so gut und spannend.

für das Vogelschießenteam 
 Peter Lüneburg

Es hat sich was getan am alten Wasserwerk
Mit Spannung wurde das Werkeln, Pflanzen und Aufräu-
men auf dem Gelände beobachtet. 
Viele Interessierte hielten an und lenkten uns zum Glück 
immer mal wieder von der Arbeit ab, die trotzdem stetig 
voran ging.
Nach längerem Überlegen haben wir uns entschieden, den 
Laden “Schrevendorfer Milchkanne” zu nennen. Am 23. 
Mai öffneten sich die Türen des Ladens, ein Milchtank 
gefüllt mit frisch gemolkener Milch, sowie die in Pappen 
gebändigten “freilaufenden Eier” erwarteten die Kunden.
Wir freuen uns über einen guten Start und die vielen posi-
tiven Rückmeldungen und Anregungen.
Für die Zukunft ist noch einiges in Planung, wie zum Bei-
spiel Obst und Gemüse aus dem Bauerngarten. Rhabarber 
liegt schon bereit.
Der Blumengarten gedeiht und blüht hoffentlich bald in 
voller Pracht. Für schöne Sträuße zum selber Pflücken.
Am 11. Juni 2016, ab 10 Uhr, möchten wir gerne mit Euch 
den Hofladen offiziell einweihen. Dazu laden wir Euch 
zum Milchshake oder Sekt ein. 

Für das leibliche Wohl bietet die Jugendfeuerwehr Prob-
steierhagen, eine Bratwurst für kleines Geld an, und darf 
den Erlös behalten.

Wir freuen uns auf Euer Kommen,
Thomas Schröder und Team

Traditionelles Anboulen mit der SPD 
Probsteierhagen
Wir sind ja nicht aus Zucker! Bei bestem norddeutschen 
Wetter, also bei Regen und Kälte, hat die SPD Probstei-
erhagen traditionell am 30. April die Boule-Saison 2016 
in Probsteierhagen eröffnet! Gut gelaunt wurden zwei 
Runden des französischen Kugelsports gespielt. Der Wett-
kampf an der frischen Luft und gute Gespräche machten 
den Tag einem Erlebnis. Zur Stärkung gab es Leckeres 
vom „roten Grill“ und Erfrischungsgetränke, Kaffee und 
Kuchen. Vielen Dank an Jutta und Axel Niebuhr, Karl-
Heinz Geest-Hansen und Ralf Debus für die Organisation. 
Boule Treff ist nun wieder jede Woche mittwochs ab 16 
Uhr am Dorfplatz in Probsteierhagen. Wir freuen uns auf 
Sie!

Es kann auch zu jeder anderen Zeit geboult werden, dann 
müssen jedoch die Kugeln selber mitgebracht werden! 

Ihre Birgit Malecha-Nissen
Vorsitzende SPD-Ortsverein Probsteierhagen
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Probsteierhagen hilft
Am Dienstag, dem 10. Mai, fand unser reguläres monatli-
ches Helfer/innen-Treffen wieder im Schloss Hagen statt. 
Auch im Monat Mai sind uns keine neuen Flüchtlinge zu-
gewiesen worden. Es ist lediglich ein Familienmitglied, 
das bereits als Flüchtling anerkannt war, nach Probsteier-
hagen gezogen. Die letzte Zuweisung fand im Dezember 
statt. In der Bahnhofstraße ist Nachwuchs eingetroffen. Es 
ist der 7. Junge da. 

In den letzten 2 Monaten haben uns 10 Personen verlas-
sen, die in ihre Heimat zurückgekehrt oder verzogen sind. 
Daraus resultiert, dass fünf vom Amt Probstei angemiete-
te Wohnungen zur Zeit nicht genutzt werden. Die weiteren 
Zuweisungen und Entscheidungen des Amtes bleiben ab-
zuwarten. Der Helfer/innen-Kreis hat auf die Anmietung 
oder den Kauf von Liegenschaften durch das Amt Prob-
stei keine Einflussmöglichkeit. Es halten sich zur Zeit 32 
Flüchtlinge in Probsteierhagen und Pradorf (2) auf. Zur 
Zeit wird insofern auch kein Mobiliar benötigt. 

Die Unterbringung und das „Einleben“ unserer Gäste sind 
in den letzten Monaten bzw. Jahren gelungen. Jetzt steht 
die schwierige Aufgabe der Integration an. Die meisten 
„unserer“ Flüchtlinge beherrschen die deutsche Spra-
che soweit, dass man sich unterhalten kann. Sprachkurse 
wurden absolviert und Sprachunterricht wird von unseren 
Sprachpaten angeboten. 

Frau Jungjohann musste leider die Aufgabe des Sprach-
unterrichtes aufgeben. Wir suchen noch nach einer ge-
eigneten Person, die möglichst einmal wöchentlich 
von 9.00 – 11.00 Uhr Sprachunterricht in der Gruppe 
wechselseitig mit Herrn Gollasch anbietet. Meldungen 
und Nachfragen bitte bei Herrn Rainer Gollasch (8969) 
direkt oder bei K. Gromke (1824).

Nach Anerkennung der Flüchtlingseigenschaft ist die An-
meldung beim Jobcenter vorzunehmen. Auch dies ist ein 
sehr zeitaufwendiges Verfahren. Es besteht dann die Ver-
pflichtung, einen 600-stündigen Deutsch- und Integrati-
onskurs zu besuchen. Nur leider gibt es keine Kurse. In 
der Zwischenzeit konnten einige unserer Gäste ein Prakti-
kum bei verschiedenen Firmen ableisten. Dies bringt viel 
Erfahrung mit sich und lehrt auch die deutsche Sprache. 
Mögliche Beziehungsängste können so abgebaut werden. 

Es gibt zur Zeit leider keine Möglichkeit, weiterführende 
Sprachkurse zu besuchen. Alle bekannten Einrichtungen 
und Institute sowie Volkshochschulen haben keine freien 
Kapazitäten. Mehrere unserer Gäste sind bei verschie-
denen Einrichtungen angemeldet und stehen auf Warte-
listen der unterschiedlichen Module nach Ableistung eines 
Testes.

Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 

persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind jetzt z. B. finanzielle Mittel not-
wendig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den 
Fahrkosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deut-
sche Sprache mit Sprach-CD`s selbstständig zu erlernen, 
für die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen 
zu lassen, Prüfungsgebühren usw. 

Das nächste Treffen des Helferkreises findet am Dienstag, 
dem 14. Juni, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt.

Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. 

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/02/2016) vom 28.04.2016
Anwesend:
Bürgermeister/i Klaus Robert Pfeiffer 

1. stellv. Bürgermeister Ernst Jöhnk 

2. stellv. Bürgermeister Frank Arp 
Mitglieder
Ralf Debus, Karl Heinz Fahrenkrog, Hartmut Frischbier, 
Karl-Heinz Geest-Hansen, Axel Niebuhr, Jutta Niebuhr, 

Petra Pluhar, Ulrike Schneider, Rolf Timm 
Protokollführer/in

Sabrina Otto 
Abwesend:
Mitglieder Jörg Fister, fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr
Ende  23:05 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Alte Dorfstr. 41,

    „Suckow‘s Gasthof“

Tagesordnung:    Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. Er 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht am 
15.04.2016 zugestellt wurde und die Gemeindevertretung 
gemäß § 38 GO beschlussfähig ist. Er begrüßt die Ge-
meindevertreter, die bürgerlichen Mitglieder und die an-
wesenden Gäste.
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)
Der Vorsitzende beantragt wegen nachträglicher Ände-
rungen den TOP 15 „Bekanntgabe einer Eilentscheidung“ 
in den nichtöffentlichen Teil unter TOP 19 zu behandeln. 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend.
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Als neuen TOP 15 beantragt der Vorsitzende „Zustimmung 
zum öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Übertragung 
der Aufgabe „Aufbau und Ausbau einer Breitbandnetzin-
frastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein“.
Weitere Anträge werden nicht gestellt.
Beschluss:
Der Vorsitzende bittet um Abstimmung der geänderten 
Tagesordnung.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde
Bevor der Vorsitzende das Wort an die anwesenden Ein-
wohnerinnen und Einwohner gibt, möchte er einen Ta-
gesordnungspunkt aus der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung nachholen. Herr Jan-Dirk Rehder, der am 
03.02.2016 im Urlaub war, konnte daher nicht aus der Ge-
meindevertretung verabschiedet werden. Dies möchte der 
Vorsitzende in der heutigen Sitzung gerne nachholen. 
Herr Rehder ist am 02.01.2016 aus persönlichen Grün-
den als Gemeindevertreter zurückgetreten und schied 
damit auch aus dem Bau- und Umweltausschuss und 
dem Arbeitskreis Breitband aus. Herr Rehder wurde am 
22.04.2003 als bürgerliches Mitglied in den Bau- und Um-
weltausschuss gewählt. Am 19.04.2005 rückte er dann als 
Gemeindevertreter nach. Bis zur Kommunalwahl 2008 war 
er Mitglied im Bau- und Umweltausschuss und stellvertre-
tender Vorsitzender des Jugend- und Sozialausschusses. 
Bei den Kommunalwahlen 2008 und 2013 wurde Herr 
Rehder direkt in die Gemeindevertretung gewählt und saß 
im Bau- und Umweltausschuss. Als profunder Kenner der 
technischen Seite des Internets und der Breitbandversor-
gung wurde er im Jahr 2015 als zweiter Sprecher in den 
Arbeitskreis Breitband in Probsteierhagen gewählt. In al-
len Funktionen hat sich Herr Rehder tatkräftig mit großem 
Fachwissen und äußerst engagiert eingebracht. Wir verlie-
ren mit ihm einen Streiter für die Sache.
Für die „Dienstzeit“ von Herrn Rehder von mehr als 10 
Jahren überreicht der Vorsitzende den Ehrenteller der Ge-
meinde Probsteierhagen und eine Urkunde.
Der Vorsitzende eröffnet die Einwohnerfragestunde:
Ein Bürger fragt nach der Nachnutzung des Gebäudes 
„Blomendeel“, Alte Dorfstraße.
Der Vorsitzende berichtet, dass die Blomendeel in die Alte 
Dorfstraße 66 gezogen ist, ehemalige Bäckerei Schlüter. 
Der Laden wird am 02.05.2016 eröffnet. Die Nachnutzung 
des Gebäudes „Blomendeel“ samt Garagen wird abgeris-
sen und ein neues Mietwohnhaus wird entstehen. Den 
Mietern der Garagen wurden ebenfalls zum 31.03.2016 
gekündigt.
Weitere Fragen werden nicht gestellt.
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 03.02.2016 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Bürgermeister Pfeiffer gibt die in nicht öffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse bekannt:
TOP 17: Die Hausmeistertätigkeiten für die gemeindeei-
genen Grundstücke wurden einstimmig an den Probsteier 

Hausservice vergeben.
Der TOP 18 ist entfallen.
TOP 19: Unter diesem TOP wurde einstimmig beschlos-
sen, mit der Firma Deutsche Glasfaser einen Gestattungs-
vertrag für die Verlegung von Glasfaserkabeln abzuschlie-
ßen. Ergänzend dazu berichtet Bürgermeister Pfeiffer, 
dass der vorgenannte Vertrag bereits durch einen Rechts-
anwalt geprüft wurde. Der Fragenkatalog zwischenzeitlich 
abgearbeitet wurde und bereits ein Abstimmungsgespräch 
stattgefunden hat. Der abgestimmte Vertrag kann auf der 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am 21.07.2016 
beschlossen werden.
Die Veranstaltung der Deutschen Telekom am 26.04.2016 
findet unabhängig davon statt.
Gemeindevertreter Timm merkt an, dass für das Sonder-
Kuratorium des DRK-Kindergarten 2 Mitglieder entsendet 
werden müssen. Der Bürgermeister selbst und ein weiteres 
Mitglied der Gemeindevertretung. Dies ist ebenfalls für 
die nächste Tagesordnung zu berücksichtigen.
TO-Punkt 5: Verpflichtung einer Gemeindevertreterin
Frau Ulrike Schneider rückt für Herrn Rehder in die Ge-
meindevertretung nach. Die Richtigkeit des Nachrückens 
gemäß § 44 GKWG wurde durch den Wahlleiter des Amts 
Probstei festgestellt. Gemäß § 33 Abs. 5 GO wird Frau 
Schneider durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfül-
lung ihrer Obliegenheiten verpflichtet.
TO-Punkt 6: Wahl von Mitgliedern für den Bau- und 
Umweltausschuss
Durch den Rücktritt von Herrn Rehder ist im Bau- und 
Umweltausschuss eine Stelle neu zu besetzen. Die CDU-
Fraktion hat nach dem Wahlergebnis der letzten Kommu-
nalwahl das Vorschlagsrecht für die Besetzung und schlägt 
als bürgerliches Mitglied Herrn Michael Paustian vor.
Die Gemeindevertretung spricht sich einstimmig dafür aus, 
auf eine geheime Wahl zu verzichten.  
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt  Herrn Michael Paustian 
als bürgerliches Mitglied in den Bau- und Umweltaus-
schuss.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Frau Schneider war bisher als bürgerliches Mitglied im 
Bau- und Umweltausschuss tätig. Sie bleibt weiterhin als 
Gemeindevertreterin Mitglied in dem vorgenannten Aus-
schuss.
TO-Punkt  7: Wahl von stellvertretenden Ausschuss-
mitgliedern der CDU-Fraktion
Der Antrag der CDU-Fraktion vom 29.03.2016 wurde mit 
der Einladung zur Sitzung allen Mitgliedern der Gemein-
devertretung zugestellt. Der Vorsitzende schlägt vor, die 
Abstimmung enbloc durchzuführen. Dies wird einstim-
mig beschlossen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt laut Antrag der CDU-Frak-
tion vom 29.03.2016 die vorgeschlagenen Mitglieder als 
stellvertretende Ausschussmitglieder für die Ausschüsse.
Stimmberechtigte: 12   
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Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 0  Befangen: 0

TO-Punkt  8: Jahresrechnung 2015 DRK-KiTa
Die Haushaltsrechnung wurde am 20.04.2016 vom Finanz- 
und Lenkungsausschuss geprüft. Herr Timm berichtet 
über die Empfehlung der vorgenannten Finanzausschuss-
sitzung. Ab 2016 ist jedes Jahr der Haushalt durch die Ge-
meinde  zu genehmigen. Die Mehreinnahmen resultieren 
durch die Erhöhung der Elternbeiträge. Höhere Geschäfts-
ausgaben sind aufgrund mehrfacher Stellenanzeigen ange-
fallen, da krankheitsbedingt Aushilfskräfte gesucht wer-
den mussten. Die Kindergartenplätze sind 2016 und 2017 
alle vergeben. Finanziell und personell ist der Kindergar-
ten gut aufgestellt.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Annahme der Jah-
resrechnung 2015 der DRK Kindertagesstätte.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  9: Jahresrechnung 2015
Vorlage: PROBS/BV/001/2016
Die Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Probsteierhagen 
wurde am 20.04.2016 durch den Finanz- und Lenkungs-
ausschuss geprüft.
Der Vorsitzende Herr Timm  berichtet über die vorge-
nannte Sitzung.
Die Jahresrechnung 2015 ergibt eine Abschlussverschlech-
terung von 20.638,02 €. Herr Timm erläutert einzelne Po-
sitionen der Liste mit den Haushaltsüberschreitungen von 
insgesamt 54.984,75 €. Ebenfalls kurz erläutert werden 
die Minderausgaben, Mehreinnahmen und Mindereinnah-
men. Die größten Haushaltsüberschreitungen sind bei den 
Schulkostenbeiträgen zu finden. Die Kosten betragen pro 
Schüler zwischen 1.500,00 € und 2.900,00 € je nach Schu-
le. Die Grund- und Gemeinschaftsschule Schönkirchen 
hat mit 2.844,00 € pro Schüler z.Zt. den größten Schulko-
stenbeitrag. Der Finanz- und Lenkungsausschuss hat eine 
schriftliche Anfrage an den Schulträger gestellt mit der 
Bitte um Erläuterung der angesetzten Kosten, denn auch 
im gemeindlichen Haushalt 2016 sind die erhöhten Kosten 
nicht berücksichtigt und zusätzlich steigen die Investiti-
onssummen pro Schüler von 250,00 € auf 325,00 €.
Herr Timm geht noch kurz auf die Haushaltsansätze 2016 
ein. Die angesetzten Beträge für die Sanierung der Geh-
wege werden zunächst nicht in Anspruch genommen. Son-
dern erst in Zusammenhang mit den Baumaßnahmen der 
Deutschen Glasfaser verwendet.
Beschluss:
Gem. § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemeindevertretung 
die vorliegende Jahresrechnung 2015. 
Die entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 54.984,75 € werden gem. § 82 Abs. 
1 GO genehmigt.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0

TO-Punkt  10: Reinigung der Regenrückhaltebecken
Dieser Tagesordnungspunkt wurde am 22.03.2016 im 
Werk- u. Verkehrsausschuss unter Hinzuziehung der 
Wehrführung ausgiebig besprochen. Der Vorsitzende Herr 
Fahrenkrog berichtet, dass 3 Regenrückhaltebecken ge-
reinigt werden müssen, die gleichzeitig Feuerlöschteiche 
sind. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die nachfolgenden Re-
genrückhaltebecken reinigen zu lassen:
1. Regenrückhaltebecken und Feuerlöschteich Muxall, 

Am Dorfteich
2. Regenrückhaltebecken und Feuerlöschteich Röbsdorf, 

Grotkoppel
3. Regenrückhaltebecken Probsteierhagen, Blomeweg
Zum Teich in Röbsdorf, Grotkoppel ist zu prüfen, ob 
die Vorhaltung des Teiches als Feuerlöschteich noch er-
forderlich ist. Denn wenn im Umkreis von 300 m Ober-
flurhydranten vorhanden sind, ist die Nutzung als Feuer-
löschteich nicht mehr erforderlich. Sofern der Kreis Plön 
zustimmt, soll der Teich Röbsdorf, Grotkoppel aufgelöst 
werden.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  11: Beratung und Beschlussfassung wei-
teres Vorgehen Gebäude Alte Dorfstraße 72
Bürgermeister Pfeiffer setzt die Vorgeschichte zum ehe-
maligen Polizeigebäude als bekannt voraus. In der Sitzung 
des Werk- und Verkehrsausschusses am 29.10.2015 wur-
den zwei Anträge der Fraktionen besprochen. Nach ein-
gehender Diskussion  und Erläuterungen durch den Archi-
tekten Herrn Smarsch wurde der Antrag der CDU-Frak-
tion  mit Mehrheit angenommen. Da es zwischenzeitlich 
weitere Diskussionen, auch im außerparlamentarischen 
Bereich gab, soll nun heute eine endgültige Entscheidung 
über das weitere Vorgehen beschlossen werden. Der Fi-
nanz- und Lenkungsausschussvorsitzender Herr Timm 
berichtet, dass ca. 150.000,00 € für die Sanierungs- bzw. 
Umbaukosten geschätzt werden. Bei der Vermietung von 
zwei gewerblichen Räumen und einem ortsüblichen Miet-
zins von 7,50 €/qm sollten durch die Mieteinnahmen die 
Kreditaufnahme finanziert werden können und ggfs. eine 
Überschuss erzielt werden. Der Finanz- und Lenkungs-
ausschuss sowie der Werk- und Verkehrsausschuss sollten 
sich intensiv mit der weiteren Planung und Finanzierung 
beschäftigen.
Gemeindevertreter Geest-Hansen wundert sich darüber, 
dass jetzt eine gewerbliche Vermietung beabsichtigt ist. 
Bei einem Verkauf hätte die Gemeinde ca. 150.000,00 € 
erzielen können. Bürgermeister Pfeiffer bricht diese Dis-
kussion ab, denn über den möglichen Verkauf des Gebäu-
des wurde abschließend beschlossen. Er erläutert noch 
einmal, dass nur eine Einheit fest vermietet werden soll. 
Die zweite Einheit soll nur flexibel vermietet werden, da-
mit auch die AWO, DRK usw. die Räumlichkeiten nutzen 
können.
Gemeindevertreterin Schneider schlägt unabhängig davon 
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vor, die Senioren zwischenzeitlich im Gemeindehaus un-
terzubringen. Das Feuerwehrgebäude wird auf lange Sicht 
wegfallen und das alte Polizeigebäude muss zunächst um-
gebaut werden.
Bürgermeister Pfeiffer schließt die Diskussion und bittet 
um Abstimmung.
Beschluss:
1. Das Erdgeschoss des Gebäudes Alte Dorfstraße 72 

(ehemalige Polizeistation) ist so umzubauen, dass dort 
die Nutzung von zwei gewerblichen Bereichen möglich 
ist. Dabei  ist bei dem Umbau des größeren linken Be-
reiches zu berücksichtigen, dass auch eine öffentliche 
Nutzung durch Vereine sowie soziale Institutionen 
möglich wäre.

2. Mit der Planung und Bauaufsicht ist das Architekten-
büro „masskontor architekten“ Probsteierhagen zu be-
auftragen.

3. Zuschussmöglichkeiten für den Umbau sind durch das 
Amt zu prüfen und durch die Gemeinde zu beantragen.

Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  12: Anschaffungen für die Freiwillige Feu-
erwehr Probsteierhagen
In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 03.02.2016 
wurde unter Tagesordnungspunkt 11 die Ausschreibung 
für das LOS 3 HLF 20/16 einstimmig beschlossen. Zwi-
schenzeitlich hat die Wehrführung Angebote für Teile 
des LOS 3 eingeholt und dabei festgestellt, dass die im 
folgenden genannten Ausrüstungsgegenstände zu gün-
stigeren Konditionen, wie im LOS 3  eingekauft werden 
können. In der Werk- und Verkehrsausschusssitzung vom 
22.03.2016 wurde dann ebenfalls einstimmig beschlossen, 
dem Vorschlag der Wehrführung zu folgen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt folgende Ausrüstungs-
gegenstände für die Freiwillige Feuerwehr sind aus dem 
LOS 3 (Beladung) für das zu beschaffende Löschfahrzeug 
HLF 20 herauszunehmen und dezentral zu beschaffen:
�� Motorsäge
�� Notstromaggregat
�� Mehrzweckzug mit Zubehör
�� Wärmebildkamera
Die Kosten für diese dezentrale Beschaffung sind aus dem 
Vermögenshaushalt, HH-Stelle 1300.93500: (Erwerb Feu-
erwehrfahrzeug) zu nehmen.
Weiterhin sind folgende Ausrüstungsgegenstände zu be-
schaffen:
�� 6 PA-Geräte
�� 15 Digitale Meldeempfänger
�� 2 Navigationsgeräte mit einem Ortungsprogramm für 

Hydrantenstandorte
Die Kosten für diese Beschaffung sind aus dem Vermö-
genshaushalt, HH-Stelle 1300.93510: (Geräte, Ausstattung, 
Ausrüstung FF) zu nehmen.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0

TO-Punkt  13: Baumpflegemaßnahmen
Dieser Tagesordnungspunkt wurde am 22.03.2016 im 
Werk- und Verkehrsausschuss unter dem TOP 10 bespro-
chen.
Der Bericht des Sachverständigen der LWK ist sehr um-
fangreich und betrifft Pflegemaßnahmen und Baumfül-
lungen an 126 Bäumen, welche im Rahmen der Verkehrs-
sicherungspflicht durchgeführt werden müssen.
Ein Teil der Arbeiten wurde bereits durch den Bauhof der 
Gemeinde erledigt. Der Großteil der Arbeiten muss jedoch 
durch eine zertifizierte Fachfirma durchgeführt werden. 
Mündliche Erläuterungen über durchgeführte Arbei-
ten erfolgten durch die Firma Schewe in Absprache mit 
dem Umweltbeirat der Gemeinde und der unteren Natur-
schutzbehörde Herr Schlemmiger bei einer Begehung am 
05.04.2016.
Eine Liste mit den möglichen Firmen liegt dem Amt vor. 
Angebote für die restlichen 100 Bäume sollen eingeholt 
werden. Vorrangig sollen die verkehrssicherungspflichti-
gen Bäume behandelt werden. Eine entsprechende Aus-
nahmegenehmigung ist beim Kreis Plön zu beantragen.
Beschluss:
Die Sicherungsmaßnahmen auf Grund der Baumkontrol-
len zur Verkehrssicherungspflicht im Schlosspark sind 
beschränkt auszuschreiben. Es sind mindestens 5 zertifi-
zierte Fachfirmen zur Angebotsabgabe aufzufordern. Die 
Auswahl der Firmen ist mit dem Bürgermeister und dem 
Ausschussvorsitzenden abzusprechen. 
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  14: Schenkung an das Schloss Hagen
Gemeindevertreter Fahrenkrog berichtet von der unent-
geltlichen Überlassung eines Flügels, Baujahr 1911 an die 
Gemeinde Probsteierhagen. Der Förderverein empfiehlt 
die Annahme der Schenkung. Die Schenkung ist zweck-
gebunden, es ist kein Weiterverkauf gewünscht, der Trans-
port muss durch die Gemeinde beauftragt werden und der 
Flügel muss gestimmt werden. Der Standort sollte im Ka-
minsaal sein. Bei Veranstaltungen muss der Flügel zum 
Schutz abgedeckt werden.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Schenkung eines 
Konzert-Flügels (Klavier) für das Schloss Hagen anzu-
nehmen.
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  15: Zustimmung zum öffentlich-recht-
lichen Vertrag über die Übertragung der Aufga-
be „Aufbau und Ausbau einer Breitbandnetzin-
frastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein 
Vorlage: PROBS/BV/003/2016
Die Unterlagen zu diesem Tagesordnungspunkt sind dem 
Vorsitzenden und den übrigen Gemeindevertreter/innen 
erst gestern zugegangen. Für die Gemeinde Probsteierha-
gen handelt es sich dabei um einen formellen Beschluss. 
Bürgermeister Pfeiffer erläutert die Vorlage. Für die Grün-
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dung der Sparte Breitband beim ZVO müssen alle Mit-
gliedsgemeinden der Neugründung zustimmen, unabhän-
gig von der Aufgabenübertragung. Eine Aufgabenübertra-
gung  der Gemeinde Probsteierhagen erfolgt nicht.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss des 

im Entwurf als Anlage beigefügten öffentlich-recht-
lichen Vertrages zu. 

2. Die Zustimmung umfasst den Abschluss des Vertrages 
unter Berücksichtigung redaktioneller Änderungen 
und von rechtlich erforderlichen Änderungen auf Ver-
langen oder Beratung der Kommunalaufsichtsbehörde. 
Änderungen der Grundzüge des Vertrages, insbeson-
dere der wesentlichen Regelungen über die Finanzie-
rung der Aufgabe, sind von der Zustimmung nicht er-
fasst.

3. Der/die Vertreter/in der Gemeinde in der Verbands-
versammlung des Zweckverbands Ostholstein wird/
werden gemäß § 9 Absatz 6 Satz 2 Nr. 3 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GkZ) angewiesen, 
in der Verbandsversammlung des Zweckverbands Ost-
holstein der in § 5 Absatz 1 des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages vereinbarten Änderung der Verbandssatzung 
des Zweckverbands Ostholstein zuzustimmen.

Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  16: Verschiedenes, Stand der Beschlüsse 
aus der GV-Sitzung vom 03.02.2016
TOP 10: Die Auftragserteilung  für das Löschfahrzeug 
HLF 20/16 ist raus. Die Auftragsbestätigung ist eingegan-
gen. Die Firma Schlingmann hat für den Aufbau einen 
Fragenkatalog gesandt.
TOP 11: Die Angebotsabfrage ist noch nicht raus, da die 
Beladungsliste geändert wurde durch den Kreisschirrmei-
ster für DIN-Prüfungen.
TOP 12: Die Anpassung des Trägerschaftsvertrages liegt 
bei Amt, Herrn Dräbing. Die Änderungen wurden in der 
Kuratoriumssitzung am 18.04.2016 mit allen Beteiligten 
besprochen.
TOP 14: Der Vertrag mit der Deutschen Glasfaser wurde 
durch eine Rechtsanwaltskanzlei geprüft und abgestimmt.
Bekanntgaben/Verschiedenes:
�� E-Ladestation am Markttreff für E-Bikes eingerichtet
�� nächste GV-Sitzung am 21.07.2016
�� Aufträge an Gemeindearbeiter werden ausschließlich 

vom Bürgermeister erteilt, auch die Vermietung von 
Wohnraum

�� Die Verkehrsanordnung Petersberg wurde durch den 
Kreis Plön abgelehnt. Die Verkehrsschau fand ohne 
Beteiligung Gemeinde und Amt statt. Widerspruch 
wurde eingelegt. Durch die Ablehnung für den Wulfs-
dorfer Weg sollte ebenfalls Widerspruch eingelegt wer-
den.

�� Im Bahnhof in Probsteierhagen ist eine Flüchtlingsfa-
milie untergebracht. Die 6 Kinder überqueren die Stra-
ße mit Rollern oder zu Fuß ohne auf den Verkehr zu 
achten. Die Familie wird vor Ort durch Familie Spieg-

ler betreut, aber der Bürgermeister bittet um Rücksicht 
aller. Allerdings ist bei der untergebrachten Familie 
Unterstützung durchs Amt erforderlich, ein Dolmet-
scher wird benötigt.

TO-Punkt  17: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Ta-
gesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der geänderten Tagesordnung im nichtöffentlichen 
Teil genannten Tagesordnungspunkte 18 bis 21 werden un-
ter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 12   
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Bürgermeister Pfeiffer schließt die öffentliche Sitzung um 
22.05 Uhr
Nach kurzer Pause wird die nichtöffentliche Sitzung um 
22.14 Uhr fortgesetzt.

gesehen:

Klaus Pfeiffer Sabrina Otto Sönke Körber

- Bürgermeister - - Protokollführerin - - Amtsdirektor -

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Ortsverein Probsteierhagen

DRK Tagestour am 18. Mai 2016
Pünktlich um 7.30 Uhr starteten wir ab Dorfplatz Prob-
steierhagen mit einem voll besetzten Bus Richtung Vier- 
und Marschlande. In Moorfleeth, unserem ersten Halte-
punkt, haben wir unseren Reiseleiter, Herrn Kohrt, auf-
genommen. Er hat uns den ganzen Tag begleitet. Von ihm 
haben wir viel Interessantes und Neues über dieses für uns 
fremde Gebiet erfahren. Die Vier- und Marschlande, dem 
größten Blumen- und Gemüseanbaugebiet Deutschlands, 
liegen vor den Toren Hamburgs. Mit ihren 8 Kirchspie-
len gehören sie zu den ältesten Kulturlandschaften an der 
Elbe. Wobei in den Vierlanden überwiegend Blumenan-
bau betrieben wird. Für uns auch ganz neu, der Maiglöck-
chenanbau ist hier beheimatet. Wir kamen an vielen al-
ten Fachwerkhäusern (Hufnerhäuser) mit wunderschönen 
Giebeln vorbei.

Die Vorgärten, auch Krühöfe genannt, dienten früher als 
Nutzgarten. Die Holländer haben durch ihre Erfahrung 
viel dazu beigetragen, dass diese Gebiete eingedeicht wur-
den. Altengamme übrigens war das erste Kirchspiel, das 
eingedeicht wurde. Nach dem Mittagessen in einem netten 
Restaurant direkt an der Elbe, besuchten wir die Barock-
kirche St. Johannis in Curslack. Jeder Platz war mit einem 
eigeschnitzten Namen versehen, sowie einem gestickten 
Sitzkissen. Originell waren in den Männerbänken die Hut-
ständer, jeder mit einer anderen Verzierung versehen.

Eine etwas bedrückte Stimmung kam auf, als wir an der 
Gedenkstätte Neuengamme vorbeifuhren. Im Rieckhaus, 
eines der ältesten Fachhallenhäuser Norddeutschlands, 
jetzt ein Freilichtmuseum, ausgestattet mit alten Möbeln 
und Geräten, gab es Kaffee und Kuchen, damit wir auch 
die Rückfahrt gestärkt antreten konnten.

Doch vorher musste noch ein Hofladen angefahren wer-
den. Es wurde reichlich Gemüse und Blumen gekauft und 
so haben wir uns anschließend von unserem supertollen 
Reiseleiter Herrn Kohrt verabschiedet. Ich denke, er hat 
uns durch sein Wissen, seinen Charme und Witz einen 
ganz besonderen Tag beschert.

Müde, aber glücklich und zufrieden erreichten wir um 
19.30 Uhr Probsteierhagen.
Ich freue mich auf unsere Halbtagesfahrt am 07. Septem-
ber.

Brigitte Bökenkamp

125 Jahre - Jubiläum DRK Ortsverein 
Probsteierhagen
Zur Erinnerung – bitte Anmeldetermin beachten:
Der DRK Ortsverein Probsteierhagen wurde im Jahr 1891 
als „Vaterländischer Frauenverein vom Roten Kreuz Prob-
steierhagen“ gegründet und begeht somit in diesem Jahr 
sein 125-jähriges Jubiläum. Dieses besondere Ereignis 
möchten wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern und 
Gästen feiern! Zum Empfang am Sonntag, den 10. Juli 
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2016 um 11.00 Uhr im Schloss Hagen laden wir herz-
lich ein. Unsere Jubiläumsveranstaltung wird durch ein 
buntes Rahmenprogramm begleitet. Alle Mitglieder sind 
recht herzlich eingeladen, Gäste zahlen einen Beitrag von 
10 €. Um entsprechend planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung. Über ein Zusage bis zum 10. Juni bei Gisela 
Harder, Tel. 04348/ 912 450 würden wir uns sehr freuen.

Bernd Ullrich

DRK-Fahrradtour am 08. Mai 2016
In diesem Jahr nahmen 41 Fahrradfahrer an der alljährlich 
stattfindenden 8. Mai-Radtour vom DRK teil.

Bei schönem Wetter fuhren wir über Landgraben und 
Schönkirchen an die Schwentine. 
Entlang des Schwentine-Wanderwegs, über Stock und 
Stein, auch mit einigen heftigen Steigungen, kamen wir 
dann an unseren Rastplatz, wo wir schon von unserem 
Versorgungsteam erwartet wurden. Kaffee, Kuchen und 
sonstige Getränke waren reichlich vorhanden und wurden 
auch gut angenommen. Die Verteilung des Kuchens wur-
de überwiegend von unserer jüngsten Servicekraft Phlipp 
vorgenommen.

Ein zwischenzeitlich gemachtes Quiz wurde ausgewertet 
und jeder konnte sich von den auf einem Tisch aufgebauten 
Gewinnen etwas aussuchen. Alle bekamen etwas ab.

Gestärkt und zufrieden machten wir uns dann auf den 
Heimweg, der uns über Flüggendorf und Dobersdorf wie-
der nach Hause führte. 
Bei einer leckeren Pizza im Sapore ließen wir dann die 
Tour ausklingen. Es war eine schöne, gemütliche Tour, 
die allen Spaß gemacht hat. Einen schönen Dank noch an 
die Kuchenbäcker und unser Versorgungsteam Katrin, Ille 
und Uschi, die den Service unterwegs gemacht haben.   

K.Storm

„Der Spiele-Klub“ der AWO
Alle 14 Tage am Donnerstag ist Spiele-Nachmittag und 
Treffen der Senioren der AWO im Aufenthaltsraum der 
Feuerwehr.
Ich bin ganz erstaunt über die rege Teilnahme hier in 
Probsteierhagen.
Die Helferinnen haben eingekauft, Kuchen gebacken und 
dann wird mit viel Liebe das kleine Buffett vorbereitet. 
So langsam kommen auch die Gäste -diesmal 22, davon 6 
Männer, die Skat spielen wollen.
Gut gelaunt und herzlich werden alle begrüßt.
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Die Spiele werden aufgebaut, und dann beginnen die 
Runden. Inzwischen sind wir mit dem Vorbereiten (Brote 
streichen und belegen) fertig, und der Kaffee ist gekocht. 
Nachdem die Spielrunden beendet sind, gehen alle zum 
Buffett und bedienen sich. Die Stimmung ist harmonisch 
und nett. Neuigkeiten werden ausgetauscht, und es wird 
viel gelacht. Ich bin ganz begeistert von der freundlichen 
Athmosphäre und der Herzlichkeit. 
Am Schluss helfen viele noch beim Abräumen und verab-
schieden sich dann.
Für uns Helferinnen beginnt nun der Abwasch. Jede weiß, 
was sie zu tun hat, ohne dass wir lange darüber sprechen 
müssen.Das macht richtig Spaß. Der Raum ist wieder wie 
vorher, die Küche blitzt, und die Planung für das nächste 
Treffen steht auch schon.
Ein schöner Nachmittag - ich komme richtig gern und 
freue mich auf den Donnerstag in 2 Wochen!!!

Karin Rock
Vorsitzende

Der Ortsverband Probsteierhagen

„lädt zum gemeinsamen Frühstück“

am Montag, 27. Juni 2016 von 09.00 bis 11.00 Uhr in den 
Räumen des Kirchengemeindehaus ein.

Eingeladen zum Schlemmen und Schnacken sind Mit-
glieder und Gäste.

Anmeldung bitte bis zum 22. Juni 2016
  bei Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863

Mit freundlichen Grüßen
W.Schlauderbach, OV

 

Einsätze Monate April / Mai 2016
27.04.2016 von 10 Uhr 32 bis 12 Uhr 14 (Kleinbrand)
Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1 (Einsatzleitwagen), LF 8/6 
(Löschgruppenfahrzeug), TLF 8/18 (Tanklöschfahrzeug) 
und MTW (Mannschaftstransportwagen)
mit 13 Einsatzkräften sowie ein Rettungswagen (bei Feuer 
wegen Atemschutzeinsatz automatisch dabei)
Alarmierung durch die Rettungsleiststelle Mitte in Kiel 
über Alarmempfänger in den Pommernring dort brennt 
eine Waschmaschine im Keller. Bei Eintreffen der Feuer-
wehr war bereits ein Rettungswagen vor Ort und teilte mit, 
dass eine Person wieder in das Haus gelaufen sei. Da der 
Flur stark verqualmt war und die Person auf Rufen nicht 
reagierte, wurde ein PA-Trupp (schwerer Atemschutz) zur 
Menschenrettung und ein weiterer PA-Trupp zur Unter-
stützung in das Gebäude geschickt. Die in Haus gelaufene 
Person kam dann den Trupps entgegen und wurde dem 
Rettungsdienst übergeben. Weitere Personen waren nicht 
im Gebäude.
Die Waschmaschine wurde abgelöscht und das Haus mit 
unserem Motorlüfter belüftet.
Nicht zum Einsatz kamen die mitalarmierten Feuerwehren 
aus Brodersdorf und Prasdorf.

29.04.2016 von 13 Uhr 17 bis 14 Uhr 00 (Fehlalarm ei-
ner Brandmeldeanlage)
Eingesetzt Fahrzeuge ELW 1, LF 8 / 6, TLF 8 /18 und 
MTW mit 15 Einsatzkräften und einer Einsatzkraft in Be-
reitschaft.
Vermutlich Auslösung der Anlage durch Kochen, da bei 
Eintreffen die Küche noch leicht verraucht war. Kein Ein-
satz für die Feuerwehren. Einsatzort (in der Gemeinde 
Dobersdorf) nach dessen Eintreffen an den stellv. Wehr-
führer der FF Tökendorf übergeben.

30.04.2016 von 13 Uhr 35 bis 18 Uhr 00 (Alarmübung 
mit Rettungsdienst in Laboe)
Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1, LF 8/6 TLF 8 / 18 und 
MTW mit 21 Einsatzkräften. Weiteres unter Großübung 
mit Rettungsdienst und Feuerwehren.

13.05.2016 von 15 Uhr 13 bis 16 Uhr 00 (Technische 
Hilfeleistung – Ölspur)
LF 8/6, MTW, FwA-Logistik (Anhänger Logistik) mit 8 
Einsatzkräften.
Abstreuen einer 10 m Lagen und 1 m breiten Ölspur an der 
Kreuzung Alte Dorfstraße / Bahnhofstraße. Hier wurden 
2 Sack Ölbindemittel verbraucht. Die Polizei teilte mit, 
dass diese Ölspur von Schönberg bis Prasdorf reichte. Hier 
waren keine Abstreumaßnahmen erforderlich sondern es 
wurden Warnschilder durch die Polizei aufgestellt. 
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17.05.2016 von 11 Uhr 08 bis 11 Uhr 40 (Sonstige Tech-
nische Hilfe)
Eingesetztes Fahrzeug LF 8/6 mit 6 Einsatzkräften 
Pkw hatte sich festgefahren und drohte in einen Abwas-
serschacht zu rutschen. Es bestand dadurch die Gefahr 
einer Umweltverschmutzung (Beschädigung der Ölwanne 
am PKW). Der PKW wurde mit dem Löschfahrzeug gesi-
chert und danach aus der misslichen Lage geschoben und 
hierbei nicht beschädigt.

Termine im Monat Juni / Juli 2016 - 
gemäß Dienstplan
Dienstag 14.06.2016 ab 19 Uhr 30
Einsatzübung ab Gerätehaus  
Dienstag 21.06.2016 ab 19 Uhr 30
Skatabend
Dienstag  28.06.2016 ab 19 Uhr 30 
Einsatzübung Aufbau Wasserversorgung ab Gerätehaus
Dienstag 05.07.2016 ab 19 Uhr 30
Skatabend
Dienstag 12.07.2016 ab 19 Uhr 30 
Einsatzübung ab Gerätehaus
Dienstag 19.07.2016 ab 19 Uhr 30
Skatabend

Großübung mit Rettungsdienst und 
Feuerwehren
Am Sonnabend, den 30.04.2016 nahmen wir an der großen 
Großübung mit Rettungsdienst und Feuerwehren in Laboe 
an und in der Schwimmhalle teil. Mit 21 Feuerwehran-
gehörigen und mit allen Einsatzfahrzeigen beteiligten wir 
uns an dieser Großübung mit insgesamt 330 Beteiligten 
mit 60 Fahrzeigen. Verantwortlich für diese Übung war 
Bodo Voges vom Rettungsdienst des Kreises Plön.

Die vorgegebene Lage ergab, dass es eine gewaltige Ex-
plosion in der Schwimmhalle gab. Durch diese Explosi-
on wurde weiter angenommen, dass ein Auto in die Luft 
geschleudert wurde und eine Person unter dem Auto ein-
geklemmt war. Die Aufgabe der FF Probsteierhagen war 
es zunächst die verletzte Person zu retten und den Brand-
schutz am PKW sicherzustellen. Nachdem die Person ge-
rettet worden war, wurde sie dem Rettungsdienst zur wei-
teren Versorgung übergeben. 
Die zweite Aufgabe erhielten wir per Funk von der Ein-
satzleitung zugewiesen. Diese Aufgabe wurde von unseren 
Höhenrettern abgearbeitet, die mit speziellem Equipment 
für diese Aufgaben ausgerüstet sind. Weiter im Einsatz 
waren unsere PA-Geräteträger die zur Rettung der ver-
letzten in der Schwimmhalle unter schwerem Atemschutz 
eingesetzt wurden. Alle Aufgaben wurden gemeistert und 
so hieß es dann irgendwann „Übungsende“. Im Geräteh-
aus der FF Laboe wurde eine kurze Manöverkritik abge-
halten in der kleine Fahler angesprochen wurden bevor es 
dann noch eine warme Mahlzeit an diesem verregneten 
Tag gab. 

Verhalten bei Bränden.
Wie der Einsatz am 27.04.2016 zeigt, dass sich viele nicht 
der Gefahr bewusst sind, die von Brandrauch und son-
stigen Schadstoffen ausgehen, die bei Bränden entstehen.
Wenn es bei Ihnen brennen sollte, verlassen sie wenn mög-
lich das brennende Gebäude / Wohnung nach Absetzten 
des Notrufs (112) und warten Sie außerhalb der Gefahren-
zone auf die Feuerwehr. Schließen Sie Fenster und Türen. 
Hier können Sie den Einsatzkräften wichtige Hinweise 
zum Schadensfall geben. Wichtig für uns ist 
vor allem, wie viele Menschen (Kinder oder Menschen mit 
Behinderungen) sich noch in dem Gebäude / der Wohnung 
befinden. Sollten Sie hierzu Fragen haben, melden Sie sich 
doch bei uns. Wir werden Ihnen die Fragen beantworten.

Jana Grünberg + Jürgen Maas
FF Probsteierhagen

	�
��
��
������������������
�������
������
�
���������������������
��������
������������

���������������

Schülerinnen und Schüler der
 Dörfergemeinschaftsschule 

Probsteierhagen auf dem Siegerpodest 
beim 12. Ostufer-Fischhallen-Lauf 

am 22.05.2016
So sehen begeisterte Läuferinnen und Läufer aus! Ob 5 
km Schülerlauf oder 700 m Bambinilauf: 59 Schülerinnen 
und Schüler aus Klasse 1 bis 4 der DGS Probsteierha-
gen nahmen bei schönstem Laufwetter am diesjährigen 
12. Ostufer-Fischhallen-Lauf teil. 

Bei der Schulwertung mit den meisten Teilnehmern be-
legte die Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen 
den zweiten Platz und gewann 100 Euro. Zusätzlich be-
kamen alle Kinder eine Medaille und Süßigkeiten über-
reicht. 
Auch in der Einzelwertung, gab es Urkunden und Pokale: 
Marla und Lucinda belegten die ersten Plätze auf dem 
Siegerpodest der WK U8. Marike, Annika und Laura be-
legten Platz 1 bis 3 bei der WK U10. Robin war bei der 
MK U12 erfolgreich auf Platz 2. 
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Herzlichen Glückwunsch an alle Kinder und vielen Dank 
an alle Eltern für ihre großartige Unterstützung. Wir hat-
ten einen wunderbaren Lauf und freuen uns schon auf das 
nächste Event. 

Claudia Thurau-Herkens, DGS Probsteierhagen

Revue des ästhetischen Profils 

Das Ästhetische Profil Q2b des jetzigen Abiturjahrgangs 
möchte sich mit einem ganz besonderen Projekt verab-
schieden. An zwei Abenden findet eine Revue unter dem 
Motto „Erinnerung“ statt. Alle Schülerinnen und Schüler 
der Klasse stellen ihre individuellen Assoziationen auf 
sehr unterschiedliche Weisen dar. Es wird Musik in ver-
schiedenen Besetzungen und Stilrichtungen erklingen, ei-
nige sehr persönliche Videos und viele Bilder werden zu 
sehen sein.
Wer an diesem Rückblick teilhaben möchte, ist herzlich 
eingeladen, am 07. und 08. Juni 2016 zu um 19:00 Uhr 
in die Aula des Gymnasiums zu kommen, an beiden 
Abenden findet das gleiche Programm statt. Der Eintritt 
ist frei.

Heino Tangermann

Ein Gedanke wächst heran -  
„Der essbare Schulhof“ 
Tomaten aus Südspanien, Erdbeeren aus Israel, Weintrau-
ben aus Südafrika – unsere Nahrungsmittel legen oft viele 
tausende Kilometer zurück, bis sie die Ladentheke errei-
chen. Zu Recht bekommen dabei die Themen Welternäh-
rungslage und CO2-Fußabdruck bzw. Klimaerwärmung 
immer mehr Aufmerksamkeit. Eine ebensolche Aktualität 
hat der Aspekt der bewussten Ernährung.
Der Gedanke des „Urban Gardening“ vereinigt eine sinn-
volle Auseinandersetzung mit all diesen Herausforde-
rungen. Aus diesem Grund haben sich Schülerinnen und 

Schüler, Eltern und Lehrer an der Heinrich-Heine-Schule 
dafür ausgesprochen, Teile des Schulhofes in einen „ess-

baren Schulhof“ umzuwandeln. Der Startschuss zu die-
sem Projekt fiel nun mit der Bepflanzung der ersten Bee-
te. Das Biologieprofil aus dem Jahrgang Q1 brachte unter 
Anleitung von Landschaftsgärtner Jens Matthiesen die 
ersten Pflanzen fachgerecht in die Erde. Unmittelbar an 
die Spielfläche des Schulhofes angrenzend wachsen nun 
beispielsweise Mirabellen, stachellosen Brombeeren und 
Erdbeeren. In Kombination mit der Einbindung in den Bi-
ologieunterricht wird die Wertigkeit von Lebensmitteln so 
in das Blickfeld der Kinder und Jugendlichen gerückt. 
In Kooperation mit den „Landfrauen“ werden u.a. min-
destens einmal jährlich die Produkte des Schulhofes in 
Kochprojekten in der Schulküche direkt vor Ort verar-
beitet. So entsteht insgesamt ein lebendiges Schulgelände 
„nach Rezept“! 

Viele gute Leistungen, ein Titel und eine 
Sensation 
Die Fußballerinnen der Heinrich-Heine Schule sind in den 
letzten Jahren durchaus erfolgsverwöhnt, die diesjährigen 
Kreismeisterschaften in Schönberg stellen jedoch einen 
besonderen Höhepunkt dar. Die von Trainerin Katrin Mei-
er betreute Mädchenmannschaft der Altersklasse WK3 
konnte das spannende Finale gegen Selent für sich ent-
scheiden. Das sensationelle an diesem Titel ist, dass viele 
Spielerinnen keine Vereinserfahrung aufweisen können, 
sondern in der Fußball-AG der Heine-Schule zu einem 
Team zusammenwuchsen.
Der Titelgewinn der Fußballerinnen in der Altersklasse 
WK2 kam etwas weniger überraschend, aber nach dem 
altersbedingten Ausscheiden mehrerer Stammspielerinnen 
war er gegen die starke Konkurrenz aus Selent und Schön-
berg alles andere als selbstverständlich. Der zweite Platz 
des jüngsten Mädchenteams in der Altersklasse WK4 
komplettierte die tolle Bilanz der Heine-Fußballerinnen.
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Die Fußballerinnen in der Altersklasse WK3 wurden Kreis-
meister
Eine solche können auch die drei Jungs-Mannschaften 
aufweisen, aber leider schrammten gleich zwei Teams mit 
zweiten Plätzen haarscharf am Titelgewinn vorbei. Beson-
ders bitter fiel die Finalniederlage der WK4-Kicker aus, 
unterlagen sie der Schule am Augustental doch erst im 
finalen Elfmeterschießen. Auch die WK3-Jungs haderten 
mit dem Finale, da sie sich ausgerechnet der Nachbar-
schule aus Heikendorf mit 0:2 geschlagen geben mussten. 
Zuvor hatten sie mit deutlichen Siegen wie z.B. dem 10:0 
gegen Plön sehr starke Leistungen gezeigt. Die Schüler 
der Altersklasse WK2 belegten nach fünf verletzungsbe-
dingten Ausfällen einen respektablen 4. Platz. 
Insgesamt stellte die Heinrich-Heine-Schule durch diese 
tollen Leistungen die erfolgreichsten Fußballerinnen und 
Fußballer der Kreismeisterschaften 2016.            

Philipp Kraft

Heinrich-Heine-Handballer drittbeste 
Mannschaft in Schleswig Holstein
Die Jungen der WK III haben den dritten Platz bei den 
Landesmeisterschaften in Glückstadt erreicht.
Im ersten Spiel hatte es die Heine Crew gleich mit dem 
vermeintlichen Titelfavoriten aus Flensburg zu tun. Über 
weite Strecken des Spiels konnte die Mannschaft gut 
gegen das zum Teil aus sehr starken Individualisten be-
stehende Flensburger Team mithalten, verlor kurz vor 
Schluss jedoch die Nerven und musste sich mit einem 11: 
13 geschlagen geben, da Flensburg eben diese benannte 
Stärke eiskalt nutzte.
Das direkt anschließende Spiel entschied das Team gegen 
die Gemeinschaftsschule Auenland souverän mit 12:9 für 
sich. Im Abschlussspiel gegen das Detlefsengymnasium 
aus Glückstadt wurde es nochmals spannend. Lag das 
Heine Team zur ersten Halbzeit noch mit 7:4 vorne, so 
wendete sich das Blatt Mitte der zweiten Hälfte zu Gun-
sten der Glückstädter. Den Heine Jungs gelang es 30 Se-
kunden vor Abpfiff, den Ball zum 9:9 zu versenken und 
konnte so noch einen Punkt aus dem Spiel mitnehmen.

In der Endabrechnung war es dann ein Gegentor mehr, das 
die Silbermedaille verhinderte - Flensburg gewann vor 
Glückstadt und der Heinrich-Heine Schule ein sehr gelun-
genes Turnier auf Landesebene, das attraktiven Handball 
in fairer Stimmung für alle Beteiligten bot.

Matthias Brandau

Die Veranstaltungen des Landfrauenver-
eins Probsteierhagen e.V. der kommenden 
Wochen:
Veranstaltungen
Besuch des Freilichtmuseums Molfsee, am Mittwoch, 
15. Juni um 14 Uhr.
Mit Fahrgemeinschaft geht es nach Molfsee, dort wird uns 
Angela Gripp 
die Neuheiten des Museums zeigen. Kaffeetrinken findet 
in der alten Meierei statt.
Kosten für Eintritt und Führung beträgt 12 €
Anmeldung bis 11. Juni bei Renate-M. Jacobshagen 0431-
24440
Begrenzte Teilnehmerzahl

Fahrt zur Landesgartenschau Eutin, am Dienstag, 28. 
Juni ab 12.45 Uhr, Dorfplatz Probsteierhagen
Wir fahren mit Ruser und den LFV Schönberg, in Eutin 
werden wir an einer 
Führung teilnehmen. Rückfahrt 18.30.
Kosten für Eintritt und Führung beträgt 28 € 
Verbindliche Anmeldung bis zum 20. Juni bei Renate-M. 
Jacobshagen 0431-24440
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Ideenwerkstatt der Landfrauen
Plattdütsch snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf 
am Dienstag 28. Juni um 18.00 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen. Anmeldung unter 0431-241789

Der Landfrauen-Stammtisch trifft sich wieder am Mitt-
woch 29. Juni um 18.00Uhr im Lutterbeker.

Mit neuem Elan in die A-Klasse.
Die Trikots der Aufstiegsfeier im vergangenen Jahr trug 
den Schriftzug „nie wieder A-Klasse“.
Nun sind unsere Fußballer aber genau dahin zurück, so 
ist Fußball! Aber genau von diesem Spannungsfeld  lebt 
dieser besondere Sport. Wie viele Aufstiegsfeiern haben 
wir in Probsteierhagen, oder auch die anderen Vereine 
im Kreis jeweils erleben dürfen, das aber nur, weil gele-
gentlich auch mal ein Abstieg dabei war.  Sonst würden ja 
alle mittlerweile in der 1. Liga angekommen sein.  Unsere 
Fußballer haben in der auslaufenden Saison kaum Erfolgs-
erlebnisse gehabt und das zeichnet sie aus, sie haben diese 
Spielzeit in einem guten kameradschaftlichen Miteinan-
der zu Ende gespielt. Großes Kompliment an die Trainer 
Florian Gellert und Thorsten Hoof, die diese schwierige 
Zeit mit ihren Mannschaften so klasse gemeistert haben. 
Andere melden Mannschaften ab, ziehen sich zurück, für 
diese beiden und Fußballobmann Björn Ober keine Opti-
on! Danke euch Dreien! Nach der Sommerpause geht es 
dann mit einer Herren- und einer Altherrenmannschaft 
weiter. Die jetzigen zwei Herrenteams werden zusam-
mengelegt und, wer ohne großen Leistungsdruck spielen 
möchte, geht in die Altherren. In der neuen Mannschaft 
wird es Neuzugänge geben, aber alle sollen ihren Sport 
leben können und Spielanteile haben. Angestrebt wird ein 
Listenplatz im oberen Drittel.  
Zu der gemeinsamen Abschlußfeier am 4. Juni hatten 
die Fußballer Fans und  Unterstützer eingeladen und bei 
leckerem Essen und einem kühlen Bier auf einen guten 
Start in die nächste Saison angestoßen.    

PL 

Kein Badewetter in Selk an der Schlei.
Jugendfußballer im Zeltlager.
Es ist schon fast Tradition, dass Trainer und Betreuer mit 
ihren Kinderfußballmannschaften am Pfingsten zum Zel-
ten an die Schlei fahren. Kalle Geest-Hansen hatte alles 
perfekt organisiert für die diesjährige Tour. Das Gelände 
ist ein Traum für Kinder, wenn die Sonne scheint, man 
in Sommerkleidung Beachvolleyball spielen kann segeln, 
rudern, an der Kletterwand turnen oder im Hochseilgarten 
mutig sein kann, oder in der Schlei baden.
Ein wenig alptraummäßig ist es für Trainer und Betreuer, 
wenn es nur 10 Grad Lufttemperatur ist, es häufig regnet 
oder auch mal hagelt. Da heißt es die Truppe mit Kreativi-
tät bei Laune zu halten, und das können sie. Freitag fuhr 
man bei schönem Wetter in Probsteierhagen los, eine lan-
ge Kolonne Richtung Schleswig. Auf dem Zeltplatz wur-
den schnell Decken und Kissen, Schlafsäcke, Kuscheltiere 
und kleine mitgebrachte Snacks aus den Autos gezogen 
und in die zugeteilte Schlafstelle verbracht. Dann aber so-
fort los zum Fußballplatz und sich austoben. Geschick-
lichkeit war dann beim Colakisten stapeln gefragt oder 
Mut beim Erklimmen des Hochseilgartens.  

Leandro Adler,6 Jahre alt(!) stapelte 20 Kisten
Der kleine Leandro (6) hatte den Mut und stapelte 10 Ki-
sten in schwindelnde Höhhen. Abends allerdings über-
mannte ihn das Heimweh und er wurde nach Hause ab-
geholt. Sicher hat er hier von seinem  tollen Stapelerfolg 
geträumt. 
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Zoe und Iska wollten mal ganz hoch hinaus-mutig ohneHö-
henangst.
Bodenständig ging es dann  beim abendlichen Lagerfeuer 
zu, bis spät in die Nacht, war es hier doch deutlich wärmer 
als im kalten Zelt.
Am Samstag brauchte niemand geweckt zu werden, die 
Frische sorgte dafür, dass alle rechtzeitig in den warmen 
Frühstücksraum kamen, aber nicht, ohne sich vorher am 
Naschiverkaufsstand für den Tag einzudecken. Anschlie-
ßend gab es eine Wanderung durch das Selker Noorge-
lände und Fußballspielen auf dem Zeltplatz, unterbrochen 
jeweils von Regenschauern.  Nachmittags saß man an der 
Feuerstelle und erlebte am Radio, ob es Werder denn doch 
noch schafft in der Bundesliga  oder der HSV  sich noch 
mal drei Punkte holt.

Maja, Mattes und Ben genießen Chips am Lagerfeuer 
Fotos Martina Kramp
Es folgte ein kühle Nacht, Hagelschauer  am Morgen und 
bis auf die letzen 20 hartgesottenen, die bis Sonntagmittag 
blieben, reisten die Teilnehmer ab nach Probsteierhagen. 
Trotz allem war es ein schönes Gemeinschaftserlebnis. 
Kompliment und Dank an die Trainer und BetreuerInnen, 
die ihre Pfingsten für die Fußballkinder einsetzten! 

PL   

Aktion aktives Probsteierhagen!
Sportabzeichen 2016.
Wir laden alle Vereine und Verbände im Ort ein, und 
natürlich die einzelnen Sportgruppen im SVP, sich 
bei dieser Fitness-Olympiade, so wird das Sportabzei-
chen auch benannt,  zu beteiligen und  mit jeweils ei-
ner Gruppe daran teilzunehmen.  Beim Sportabzeichen 
gilt es verschiedene Disziplinen, wie Laufen, Springen, 
Kugelstoßen etc. zu absolvieren. Hat man alle Diszi-
plinen erfolgreich absolviert, gibt es das persönliche 
Sportabzeichen. Am Ende der  Sportabzeichensaison bit-
ten wir die erfolgreichen Gruppen dann zu einem klei-
nen Grillfest und holen die Gewinner auf’s Treppchen. 
 Einen fulminanten Start legten schon mal die Fußball-
kinder hin, die einen Trainingstermin einfach an die Schu-
le verlegten und statt mit dem Ball, ihr sportliches Talent 
auf der Laufbahn und Sprunggrube zeigten. Zur Informa-
tion hier schon mal die Termine, zu denen an der Schule in 
Probsteierhagen die Leistungen abgenommen werden 
Mittwoch 15.06. 16:30 h
Montag    27.06. 18:30 h
Mittwoch 13.07. 16:30 h
Zusatztermine auf Anfrage möglich.
Das Sportabzeichenteam gibt gern weitere Informationen, 
nimmt die Meldung von Gruppen gern an und verabredet 
auch abweichende Termine zu obigem Plan: Marita Re-
thwisch Tel.:04348- 9318,Sabine Rohard,  Tel.:04348- 677 
und Britta Winkel,  Tel.: 04348-919375.

PL
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Punktspiele
Die ersten Punktspiele in dieser Saison haben im Mai 
bereits stattgefunden. Nachdem die Herren 40 und die 
Herren 60 in die Bezirksliga aufgestiegen sind und die Da-
men 30 in der Bezirksliga bereits spielen, warteten schwe-
re Gegner/innen auf unsere Mannschaften.

Die Herren 40 verloren leider ihr erstes Spiel gegen den 
Wiker SV mit 5:1, die Damen 30 verloren ebenfalls mit 5:1 
gegen den TC Boostedt, obwohl es hier sehr enge Spiele 
gab. Die Herren 60 verloren in Mönkeberg mit 5:1 und 
gegen TC GW Neustadt mit 6:0.

Die Damen 30 in ihrem neuen „Outfit“

Die Herren 60 nach dem Spiel gegen den TC GW Neustadt

Es ist zwar schön und für uns etwas „Besonderes“, wenn 
wir Sätze oder sogar auch Spiele gewinnen, aber wichtig 
ist uns auch der Sport an der frischen Lust, die Bewegung 
und der Spaß am Tennisspiel. 

Die Knaben konnten ihr erstes Punktspiel in Boostedt klar 
mit 3:0 gewinnen. Die Ergebnisse im Einzel: Bosse 6:4 
und 6:0, Christian 6:0, 6:1. Doppel: Floyd und Leo 6:0 und 
6:0. Es werden sicher auch noch schwerere Spiele zu be-
streiten sein.

Tennispunktspiele im Juni
Sa. 04. Juni, 14.00 Uhr  
TC Hagen – TCP Schönberg (Herren 40)

So. 05. Juni, 14.00 Uhr  
TC Hagen – TG Kiel Nord (Knaben)

Sa. 11. Juni, 14.00 Uhr  
TC Hagen – TSV Ratekau (Damen 30) 

Sa. 18. Juni, 14.00 Uhr  
TC Clever Au-Langenfelde – TC Hagen (Herren 40)

Sa. 25. Juni, 14.00 Uhr  
TuS Gaarden – TC Hagen (Herren 60)

So. 26. Juni, 09.00 Uhr  
THC Neumünster – TC Hagen (Damen 30)

So. 26. Juni, 09.00 Uhr  
TC Bornhöved – TC Hagen (Herren 40)

So. 26. Juni, 14.00 Uhr  
TG Raisdorf – TC Hagen (Knaben)

Sa. 02. Juli, 14.00 Uhr  
TC Hagen – THW Kiel (Herren 60)

So. 03. Juli, 09.00 Uhr  
TG Düsternbrook – TC Hagen (Damen 30)

Jugendtennis
Die Kinder- und Jugendlichen des TC Hagen trainieren 
überwiegend am Donnerstag von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Wenn Kinder oder Jugendliche Interesse haben, gibt es si-
cher noch Möglichkeiten, diese in das Training „einzubau-
en“. Einfach einmal vorbeischauen……………...

Fahrradtour in`s Blaue
Unsere Fahrradtour findet in diesem Jahr am Sonntag, 
dem 24. Juli, ab 11.00 Uhr, statt. Weitere Einzelheiten in 
den nächsten „Ortsnachrichten“. 

Konrad Gromke
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Himmelfahrtpokal in Kühren
Wie in jeden Jahr, hatte die Kyffhäuserkameradschaft 
Kühren auch 2016 wieder zum Himmelfahrt-Pokalschie-
ßen geladen. Im Einzelwettkampf konnten alle Kamera-
dinnen und Kameraden aus dem Kreis Plön ihr Können 
unter Beweis stellen.
Die Probsteierhagener Schützen hatten fest damit gerech-
net, das mit dem Kleinkaliber geschossen wird, so über-
raschten uns die Kührener mit dem Luftgewehrschießen 
an diesem Tag.
Dazu sollte kurz erklärt werden, das die Kührener Schüt-
zen mehr mit dem Kleinkaliber schießen, da sie den ent-
sprechenden Schießstand (50m Entfernung) dazu besitzen, 
währen die Probsteierhagener Schützen mit ihrem deutlich 
kürzeren Luftgewehrstand (10m Entfernung) in dieser 
Disziplin fast immer erfolgreich sind.
Und mit „fast“ sollte es auch an diesem Tag so sein. 13 
Schützen aus allen drei Kameradschaften im Kreis Plön 
traten an, davon sieben aus Probsteierhagen. Während die 
Schützen auf dem Schießstand ihr Bestes gaben, wurde 
vor dem Schießstand bei bestem Wetter der Grill aufge-
baut und die wartenden Schützen mit leckeren Frikadellen 
und Würsten versorgt. Nachdem alle gestärkt waren, ging 
es dann zur Pokalverleihung über. Die Plätze 13 und 6 gin-
gen an die KK Bothkamp, die Plätze 8 und 4 an die KK 
Kühren. Probsteierhagen sicherte sich die Plätze 12, 11, 
10, 9, 7 und 5. Auf Platz 3 schaffte es Ingrid Wieburg aus 
Bothkamp mit 94,9 Ringen. Platz 2 belegte Timo Heusler 
aus Probsteierhagen mit 96,9 Ringen und der erste Platz 
ging, wie im Vorjahr auch, an Karl-Heinz Langbehn aus 
Kühren mit 97,9 Ringen.

Sportwoche der SSG Lutterbek
Am 11.05. machten sich zehn Probsteierhagener Schützen 
auf, um an der Sportwoche der SSG Lutterbek teilzuneh-
men. In drei Mannschaften sowie einer Einzelwertung 
wollten wir uns mit den Schützengemeinschaften messen.
Marieta Will startete in der Einzelwertung bei den „Da-
men ab 36 LG Auflage“ und erreichte 183,6 Ringe.
Rebecca Loß (119 Ringe) und Kim-Sophie Heist (114 
Ringe) aus der Jugendgruppe sowie Timo Heusler (131 
Ringe) kamen als Mannschaft in der Klasse „LG offen, 
frei stehend“ auf zusammen 364 Ringe.
Bei den „Senioren Mannschaft, LG Auflage“ kamen 
Klaus Brüdt (170,0 Ringe), Horst Prösch (190,9 Ringe) und 
Hinrich Mohr (171,8 Ringe) zusammen auf 532,7 Ringe. 

Die Schützen Hans-Joachim Zundel (153,3 Ringe), Hans-
Herbert Meirose (170,0 Ringe) und Rüdiger Will (189,4 
Ringe) erreichten 512,7 Ringe.

KK Probsteierhagen jetzt auch auf Lokalportal
Am 28.04. besuchten die 1. Vorsitzende Marieta Will und 
der Schriftführer Timo Heusler eine Informationsveran-
staltung der Initiatoren des Lokalportal. Das Lokalpor-
tal soll die Nachbarschaft besser digital Vernetzen und 
das Miteinander verbessern. Da die Idee aus der Region 
stammt, war für uns recht schnell klar: wir sind dabei.
So kann jeder, der auch im Lokalportal registriert ist, un-
serer Seite folgen und ist über unsere Veranstaltungen und 
Aktionen immer auf dem neusten Stand.

Unsere nächsten Termine:
04.06.16, ab 09 Uhr, Eckernförde: Landesmeisterschaft
11.06.16, ab 14 Uhr, Schießstand: Kindervogelschießen
11.06.16, ab 19 Uhr, KK Testorf: Matjesessen
03.07.16, ab 14 Uhr, Schloßpark: Bogenschießen

Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.kk-
1890.de

Timo Heusler
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Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
23. Mai, 13. Juni, 04. Juli und 15. Aug.

Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich 
e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-book-
reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere 
Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist nur Ihr 
Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Jary, Micaela: Sterne über der Alster. – Piper, 2016. 
Die Revolution von 1918/19 bringt Chaos und Angst in das 
bis dahin standesbewusste und materiell sorglose Dasein 
einer Hamburger Reeder-familie. Die neue Zeit zieht ein, 
und die 4 Töchter entwickeln sich zu modernen, selbstbe-
wussten Frauen. 

Kinderbuch:
Hof, Marjolijn: Opi Kas, die Zimtziegen und ich. – Aladin, 
2016. 
Opi Kas ist über 90 Jahre alt und fast alle, wie er selbst 
sagt. Er lebt allein in einem kleinen isländischen Dorf. 
Seine Tochter und seine Enkelin sind jedoch der Meinung, 

dass er sich nicht mehr um sich selber kümmern kann. 
Deshalb fahren sie mit den beiden 12jährigen Zwillingen 
Twan und Linde – den Urenkeln von Opi Kas – in sein 
Dorf, um ihn mitzunehmen. Doch der 90jährige denkt 
nicht daran, mitzugehen. Sein ganzes Leben war er Fi-
scher, selbstständig und hat seine Freiheit geliebt. Er hat 
sich einen Fluchtplan ausgedacht und bittet Twan und Lin-
de, ihm zu helfen. Doch die beiden haben Zweifel. Sollen 
sie Opi Kas helfen oder den geheimen Plan verraten? 
(ab 9 Jahren)

CD:
Moyes, Jojo: Über uns der Himmel, unter uns das Meer. – 
argon hörbuch, 2016. - 
Australien 1946. Sechshundert Frauen brechen auf ins Un-
gewisse. 
Ein Flugzeugträger soll sie nach England bringen, zu ih-
ren Verlobten und Ehemännern – englische Soldaten, mit 
denen sie oft nur wenige Tage verbracht hatten, bevor der 
Krieg sie trennte. Unter den Frauen ist auch die Kranken-
schwester Frances. Während die anderen zu Schicksals-
genossinnen werden, bleibt sie verschlossen. Nur in Ma-
rinesoldat Henry Nicol, der jede Nacht vor ihrer Kabine 
Wache steht, findet sie einen Vertrauten. (7 CDs)

DVD:
Kiss the cook – So schmeckt das Leben / Buch und Regie: 
Jon Favreau. – Koch Media, 2016. 
Jahrelang war er Koch in einem Feinschmecker-Restau-
rant, doch jetzt reicht es dem Gourmetkoch Carl Casper. 
Restaurant-Besitzer Riva lässt ihm keine kreative Freiheit, 
und die Beziehung zu seinem 11jährigen Sohn liegt brach. 
Am Nullpunkt angekommen, besinnt er sich auf seine 
kulinarischen Wurzeln und kauft einen Imbisswagen. Zu-
sammen mit seinem Sohn und seinem Sous-Chef begibt er 
sich auf einen Roadtrip durch den amerikanischen Süden 
und begeistert die Massen mit seiner exotisch-kreativen 
Küche. Eine Feelgood Komödie! (FSK ab 6)

PASSADE

Das Dorffest am 11.06. – es ist soweit!
Viele Unterstützer, Mitorganisatoren, Helfer und Ideenge-
ber machen es wieder möglich, dass wir unser Dorffest 
feiern können. Bis zum 24.05. haben sich hierfür insge-
samt 70 Kinder angemeldet!
Am Freitag vor dem Dorffest, dem 10.06. treffen sich alle, 
die Lust & Zeit haben, um 16 Uhr auf dem Spielplatz am 
See, um diesen für das Fest zu schmücken. Es wäre klas-
se, wenn jeder auch sein Grundstück und damit das Dorf 
für das Fest schmückt.
Um 9:30 Uhr beginnen am Samstag, dem 11.06. die Spiele 
für die Kinder – an mindestens acht Spielstationen werden 
sie ihren Spaß haben!
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Wer in diesem Jahr Königin und König in den Altersklas-
sen 4-6 Jahre, 7-9 Jahre sowie 10 Jahre und älter wird, 
erfahren wir um 14:30 Uhr am Wendehammer, Achtern 
Kroog. Gemeinsam mit einem Spielmannszug geht es zum 
Spielplatz am See, damit dort am Clubhaus des 1. KWSC 
die Kinder ihre Geschenke erhalten. Den Nachmittag wei-
ter genießen können wir mit selbstgebackenen Torten & 
Getränken sowie gern genutzten Aktivitäten (Knobeln, 
Hüpfburg, Seifenblasen, etc.).
Abends ab ca. 19 Uhr werden am Lagerfeuerplatz Musik, 
Tanz sowie feste & flüssige Spezialitäten angeboten, um 
den Tag möglichst spät ausklingen zu lassen.
Und nun hofft und betet bzw. drückt die Daumen, dass wir 
bei gutem, zumindest trockenem Wetter gemeinsam lange 
feiern können! 

Katrin Maria Mende

Maal wat anners:

Passaad un Fohren tuuscht de Autos
(jg) Wenn´t brinnt, kümmt een Füerwehr selten al-
leen. Dat kann nich schaden, wenn een sik denn ok 
op de Insatz-Autos vun de Nahberwehren utkinnt - 
wo hebbt Ji dat, wo hebbt Ji düt...? Söbenteihnsten 
Mai hebbt de freewilligen Füerwehren vun Passaad 
un Fohren tosamen in Fohren op´n Rethhoff öövt. De 
Fohrener Füerwehrlüüd hebbt sik op dat Passader 
TSF-W sett. De Passader Kameraden sünd loos mit 
dat Fohrener TSF. Amenn weren se tofreden. Se 
hebbt sik trechtfunnen. Beide Manschaften harrn den 
Löschangriff rasch opboot kregen. 
Vör Ort weren ok dree Passader Atenschutzgerä-
tedräger. De Fohrener Wehrföhrer Stefan Oelkers 
nehm ehr bisiet, un dat geev Nootfalltraining. Ünner 
Oelkers sien Opsicht müssen se en Kameraad red-
den, de mallöört weer. He steek fast ünner en An-
hänger. Ok he ünner Atenschutzgerödel. Se müssen 
sik böös tieren, ehr se den Kolleeg dor rut harrn. Dat 
twete weer, se müssen ahn Sicht en vermisste Per-
son op´n Schüünböhn finnen. Öövt hebbt se dorbi 
denn ok noch, anner Personen mit Atenschutz- oder 
Rettungsmask an de egen Buddel mit antoslüten. 
Fazit: Gor nich so licht to. Gern nochmaal öven! All 
tosamen weren acht Fohrener un negen Passader 
Füerwehrlüüd in Gang.
Wat is anners to vermellen? - De Oldies in de Ju-
gendfüerwehr sünd bi un öövt för de Leistungsspang 
an´n teihnten Juli in Kiel. Un bilütten geiht dat loos mit 
Vörbereden: Eten, Drinken, Spelen, Danzen - an´n 

twölften Juni is in Passaad wedder Dörpsfest.

Wat is wo? - Fohrener Füerwehrlüüd op´t Passader 
TSF-W

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
24. Mai, 14. Juni, 05. Juli und 16. August.

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich 
e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-book-
reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere 
Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist nur Ihr 
Fahrbücherei-Ausweis. 

Redaktionsschluss

für die nächste Augabe ist der 25. Juni
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PRASDORF
 

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
so, der übliche Feiertagsmarathon im Mai (1. Mai, Him-
melfahrt, Muttertag, Pfingsten, Tag der Grundgesetzver-
kündung etc.) liegt hinter uns. Diese Serie an freien ver-
knüpft mit Brückentagen führt in der Regel dazu, dass die 
Gemeindevertretungsflamme eher klein züngelt. So auch 
in diesem Jahr, so dass ich nicht wirklich etwas zu berich-
ten habe. Deswegen fasse ich mich dieses Mal auch sehr 
kurz.
Gleichwohl möchte ich nicht versäumen, darauf hinzuwei-
sen, dass ab dem 1. Juni wieder die Straßenbeleuchtung 
aufgrund eines Gemeinderatsbeschlusses von vor einigen 
Jahren für zwei Monate komplett abgestellt ist. An dieser 
Stelle folgt natürlich auch der jährliche Hinweis darauf, 
entweder rechtzeitig nach Hause zu gehen (ich weiß: ein 
ganz blöder Vorschlag!) oder eine Taschenlampe mitzu-
nehmen oder so lange durchzumachen, bis die Sonne wie-
der aufgeht. Ich bin fest davon überzeugt, dass jeder seine 
richtige Entscheidung treffen wird. ;-)
Ach ja: im Juni findet noch eine Gemeinderatssitzung 
statt. Der Termin steht noch nicht fest. Bitte informieren 
Sie sich daher über die Tagespresse und den Aushangka-
sten.
Wie oben angekündigt, heute ´mal eine Kurzfassung. Ich 
wünsche allen Fußballfans eine spannende und für unser 
Team erfolgreiche Fußballeuropameisterschaft und na-
türlich bestes Wetter bei der diesjährigen Kieler Woche, 
die sicherlich auch in diesem Jahr wieder viele Prasdorfe-
rinnen und Prasdorfer nach Kiel ziehen wird. Bis zum 
nächsten Mal sendet 

 herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck
 

Ferienspaß in Prasdorf!
Bist du älter als 6 Jahre und hast Langeweile in den Som-
merferien? 
Dann komm zu uns ins Dörpshus in Prasdorf, dort kannst 
du mit uns spielen, basteln, kochen und viel lachen.
Wir starten am 15.8.2016 und enden am 19.8.2016 mit 
einem kleinen Essen für Jung und Alt. Wir treffen uns von 
9.00 - 14.00 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt 10,-€. 
Einfach bis zum 1.8.16 bei Moni (2797) oder Heike (1550) 
anmelden. 

Wir freuen uns schon auf Euch, der 
SPD Ortsverein Prasdorf

Monika Löhndorf (2.Vorsitzende)

Was war los bei der FF Prasdorf?
Pfingstfeuer:
Am 14. Mai feierten wir unser Pfingstfeuer. Traditionell 
eröffnet die Jugendwehr mit diesem Fest die sogenannte 
„Open Air Saison“. Für die Prasdorferinnen und Prasdor-
fer eine willkommene Gelegenheit, nach den kalten Mo-
naten endlich wieder gemeinsam zu klönen und zu feiern. 
Eine Besonderheit dieser Veranstaltung ist es, dass die 
Mitglieder der Jugendwehr voll in die Planung und Durch-
führung eingebunden sind. Am Grill und am Lagerfeuer 
waren sie verantwortlich für einen reibungslosen Ablauf. 
Lediglich am Getränketresen wurden zwei Mitglieder 
Einsatzabteilung eingesetzt, denn entsprechend des Ju-
gendschutzgesetzes dürfen Jugendliche weder Alkohol 
ausschenken, noch darf er ihnen verkauft werden. Wäh-
rend Kelvin für Musik sorgte und sich auf dem Festgelän-
de um die Gäste kümmerte, unterstütze sein Stellvertreter 
Sven Wichelmann an der Friteuse und sorgte für hervor-
ragende Pommes. � 
Obwohl es pünktlich ab 18 Uhr wolkenbruchartig reg-
nete konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen und das 
schlechte Wetter tat der guten Stimmung keinen Abbruch. 
Bis nach Mitternacht hielten die letzten Gäste aus und die 
Veranstaltung kann so als voller Erfolg gewertet werden. 

Übungsdienst
Am 18 Mai fand der alljährliche gemeinsame Dienst mit 
Jugendwehr und Einsatzabteilung statt. Auf dem Sport-
platz hatte Torsten „Molli“ Jahn seinen Trecker abgestellt 
und durch Rauchbomben wurde ein Feuer simuliert. 
Die Aufgabe bestand darin, den Trecker mittels Lösch-
schaum einzudecken und das Feuer zu ersticken. Unsere 
Nachwuchsbrandschützer stellten sich geschickt an und 
schon hallten die Kommandos über den Sportplatz. Nach 
wenigen Minuten schoss der Schaum aus dem Schaum-
rohr und mit viel Eifer und Spaß wurde der Trecker so ein-
geschäumt, dass wirklich jeder Zentimeter bedeckt war. 
Schließlich wurde „Feuer aus“ gemeldet und alles wieder 
aufgeräumt. Am Ende trafen wir uns zum gemeinsamen 
Abendbrot hinterm Dörpshuus. 

Wir werden Europameister:
Zumindest bereitet unser Jugendwart Kelvin Reimann 
alles dafür vor, das wir in Prasdorf wieder beim „Public 
Viewing“ unsere Jungs zum Titel anfeuern könnten. 
Neben der bekannten Versorgung mit nervenstärkender 
Grillwurst und die Stimmbänder ölenden Getränken, wird 
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Kelvin diesmal ein Fußball Spektakel in HD-Qualität an-
bieten. 
Jedes Spiel der Deutschen Mannschaft wird übertragen.
Wer also keine Lust mehr hat alleine auf dem Sofa mit zu 
fiebern, der kann mit Freunden und Nachbarn gemeinsam 
die Tore bejubeln oder die Schiedsrichterentscheidungen 
kritisieren. Je nach Befindlichkeit. � 

Sommerfest:
Das Sommerfest findet in diesem Jahr in etwas abgewan-
delter Form statt. 
Während sich die Gemeinde um die Ausrichtung der Kin-
derspiele kümmert wird die FF die gewohnte Abendver-
anstaltung ausrichten. Wie immer wird es Spiele für die 
Kinder am Nachmittag geben und am Abend darf fröh-
lich und fleißig getanzt werden. Da sich die Gremien der 
Gemeinde und der Feuerwehr noch in der Planungsphase 
befinden, kann hier noch nicht mehr geschrieben werden. 
Weitere Infos folgen. 

Mitgliederzahl: 
Laut Brandschutzgesetz muss die FF Prasdorf mindestens 
27 Mitglieder in der Einsatzabteilung haben. Mittlerweile 
sind wir durch Umzüge, berufliche Anforderungen und 
andere Gründe auf 20 Einsatzkräfte geschrumpft. 
Ist die FF Prasdorf überhaupt noch einsatzfähig? Ja, das 
sind wir. Wie schlagkräftig die Wehr ist, haben wir im 
vergangenen Jahr bei unseren Einsätzen zeigen können. 
Mehr zur Thematik in einer der folgenden Ortsnachrich-
ten. Wer sein Interesse an der Wehr nicht länger unter-
drücken möchte, der darf sich gerne bei mir oder bei Udo 
melden. 
Getreu dem Motto „Wir beißen nicht, wir wollen nur hel-
fen.“ �
Oder eher traditionell: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr“

Andreas Kay
Gemeindewehrführer

Lage

 Schaumparty für Trecker

 Nick und Fiete schäumen

Tipp des Monats der Feuerwehr Prasdorf
!!!Achtung Autofahrer. Die Biker sind wieder da.!!!

Mildere Temperaturen und Sonnenschein locken wieder 
viele Motorradfahrer auf die Straßen. Gerade zum Start 
der Motorradsaison sind die Gefahren enorm – jedes Jahr 
ereignen sich schwere Unfälle.
Die Gefahren sind für die Motorradfahrer gerade zum 
Beginn der Saison vielfältig. Die Straßen sind oft ver-
schmutzt und der Winter hat Straßenschäden hinterlassen. 
Dadurch und durch den kalten und weniger griffigen As-
phalt herrscht erhöhte Sturzgefahr. 
Auch die Autofahrer sind an den Unfällen beteiligt. Über 
die Hälfte aller Motorradunfälle wird statistisch von Au-
tofahrern verursacht. Sie müssen sich nach den Winter-
monaten erst wieder an die leicht übersehbaren Motorrä-
der gewöhnen. Ein Schulterblick beim Spurwechsel kann 
vielen Motorradfahrern große Schmerzen ersparen. Ganz 
wichtig ist, dass Autofahrer vor dem Abbiegen oder beim 
Spurwechsel rechtzeitig blinken. 

Nach einem Unfall gilt: Helm ab!!!
Wenn es trotz aller Vorsicht zu einem Motorradunfall 
kommt, muss ein Ersthelfer zunächst die Unfallstelle ab-
sichern. Dann ist es zwingend nötig, dass er dem Motor-
radfahrer bei Bewusstlosigkeit den Helm abnimmt. Nur 
so kann gewährleistet werden, dass der Verletzte nicht an 
Erbrochenem oder seinem eigenen Blut erstickt. Der Hel-
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fer greift in den geöffneten Helm, spreizt ihn seitlich und 
zieht ihn vorsichtig über Nase und Ohren vom Kopf ab. 
Ist eine weitere Person am Unfallort, sollte sie assistieren, 
indem sie Hals und Kopf waagerecht hält. Anschließend 
sollte der Verunglückte in die stabile Seitenlage gebracht 
werden, auch wenn er an der Wirbelsäule verletzt sein 
könnte. Dann wird die Notrufnummer 112 gewählt.
Wer so handelt, rettet möglicherweise nicht nur Leben, 
sondern unternimmt auch alles, was der Gesetzgeber von 
Zeugen eines Unfalls verlangt. Da jeder unverhofft in die 
Lage kommen kann, bei einem Unfall helfen zu müssen, 
empfiehlt die Feuerwehr Prasdorf die Auffrischung in 
einem Erst-Hilfe-Kurs. 
Im kommenden Jahr werden wir wieder unsere Kamera-
dinnen und Kameraden in einem Erste-Hilfe-Kurs schu-
len. Wenn Sie/Ihr selbst nicht mhr ganz sicher seid wie 
man richtig Erste-Hilfe leistet, laden wir Sie/Euch dazu 
ein an der Schulung teilzunehmen. Weiterer Infos folgen 
hier und auf unserer HP: www.ff-prasdorf.de 

Ihre Feuerwehr Prasdorf

SEPA Verfahren jetzt auch im Förderverein 
umgesetzt

Liebe Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Prasdorf,
die Beiträge für das Jahr 2015 haben wir bislang noch 
nicht eingezogen. 
Das neue SEPA Verfahren hat uns vor größere technische 
Probleme gestellt, als wir erwartet haben. 
Nach mehreren Gesprächen mit unserem Bankinstitut 
und einigen Fleißarbeiten am Computer, haben wir nun 
die technischen Voraussetzungen geschaffen um den Ban-
keinzug wieder aufzunehmen. 

Natürlich werden wir nicht die Beiträge für 2015 und 2016 
aus einmal einziehen.
Wir haben uns in Absprache mit der Gemeindewehrfüh-
rung dafür entschieden, die Beiträge für 2015 in Juni ein-
zuziehen. 
Die Beiträge für das laufende Jahr ziehen wir dann im No-
vember ein. 
Der Sammeltrupp wird sich im Juni/Juli ebenfalls aufma-
chen und die Beiträge der Barzahler einsammeln. 
Ich bedanke mich bei Euch allen für die Geduld, die Ihr 
aufgebracht habt und für das Verständnis. 

Förderverein der FF Prasdorf e.V.
Oliver Arp

1. Vorsitzender
 

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine:
18. Mai (Mi.), 06. Juni, 27. Juni und 18. Juli.

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

IIhr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich 
e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-book-
reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere 
Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist nur Ihr 
Fahrbücherei-Ausweis. 

Probsteierhagen im Mai



26 ONOrtsnachrichten

mit Barbecue und Bierpilz

Open Air!

Musik und Tanz

SOMMER-
PARTY

Alte Dorfstraße 100
24253 Probsteierhagen

am 
Samstag,
dem

02.07. ab 19.00 Uhr
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Festumzug 

um 

14.00 

Uhr

Kaffee & Kuchen, 

     Grill,kühle Getränke

Veranstalter Gemeinde Probsteierhagen, organisatorische Begleitung  Sportverein Probsteierhagen

11. Juni

Samstag 

Probsteierhagener Kinder  bitte anmelden bis zum 

 

Spiele-

Strohtoben - 

PL
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t

Nina Arp Tel.:04348-913497 und  S .teffi Appel, Tel. 919842 

07. Juni bei:

ab Schule 

mit dem

Spielmannszug 

Holsatia Kiel

   im Schlosspark

Wettbewerb

Kinderschminken

AS

damit wir für euch planen können:

Tina Hartel 04348-9197866l
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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6 Millionen Tonnen Plastikmüll kommen weltweit jährlich über Flüsse in die Meere. Ein 

großer Teil davon sind Plastikeinkaufstüten. In Zukunft werden diese Tüten nicht mehr 

kostenfrei über den Tresen des Einzelhandels gehen. Wir möchten mit unseren 

Kunden in Probsteierhagen einen weiteren Schritt gehen und 

Einkaufstüten nicht mehr anbieten!  

Wenn Sie bei Ihrem Einkauf keine Tasche oder Korb dabei haben, kein Problem, es gibt 

gegen einen Kostenbeitrag eine Mehrwegtragetasche bei uns.

*

* für das portionieren  von Obst und Gemüse gibt es weiterhin die dünnen Polybeutel, bis es auch da 

    bessere Möglichkeiten gibt.
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in Probsteierhagen

!

Ich hol‘s mir 

und mach‘  mit bei der Vermeidung von Plastikabfall!

Bei meinem


